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Am Samstag, den    20. Nov. 2021 
 
 
 

Abholung ab 8:30 Uhr an jeder Straße Hegnachs 
 
 
 
 
 
 

Der Erlös wird für unsere CVJM-Jugendarbeit 
und ein Waisenhaus in Uganda verwendet 



Mitteilungsblatt Hegnach aktuellSeite 2 / Nummer 46 Donnerstag, 18. November 2021

Adventskalender im Dezember

wünschen wir uns sehr…

Endlich ist es wieder so weit und unsere schöne Advents-
tradition des lebendigen Adventskalenderfensters kann er-
neut stattfinden! Die neuen Corona-Bestimmungen lassen es 
mit gewissen Vorgaben zu.
Wie gewohnt soll jeden Tag vom 1.12. – 23.12. ab 17.30 
Uhr eine Familie oder Institution in Hegnach die Möglichkeit 
haben, ein Fenster zu gestalten und zu beleuchten, so dass 
am 23.12. abends 23 Fenster in adventlichem Glanz in ganz 
Hegnach erstrahlen.
Die Gestaltung der Fenster bleibt dem Einfallsreichtum der 
betreffenden Hausbewohner überlassen. Wer ein Fenster ge-
stalten möchte, kann eine passende Geschichte, ein Lied 
oder ein Gedicht auswählen und vortragen. Auch kleine 
Andenken wie Gebasteltes, Kerzchen…sind möglich. Bitte 
keine offenen Getränke und unverpacktes Essen in Schüs-
seln anbieten! 
Natürlich gibt es dennoch ein paar Vorgaben, an die sich 
jeder halten sollte:

Wir müssen darauf achten, dass die Menschenansammlung 
nicht zu geballt ist und auch genügend Abstand eingehalten 
wird.

Bitte bringt alle eine Maske mit und setzt diese auf.

Beim Singen entweder Maske tragen oder einen ausreichen- 
den Abstand von 2 Metern einhalten.
Wie immer müssen wir flexibel bleiben! Bis zum Advent 
kann sich noch einiges an den Corona-Vorschriften ändern, 
so dass das Adventskalenderfenster vielleicht dann nicht 
wie geplant stattfinden kann. Dann müssen wir wieder die 
Variante von letztem Jahr wählen: Man gestaltet ein Fenster 
und kann dieses dann ab 17.30 Uhr am jeweiligen Tag öff-
nen. Versammeln dürfen wir uns dann nicht! Nur hingehen, 
anschauen und eventuell eine Kleinigkeit, die bereit steht, 
mitnehmen. Über den aktuellen Stand informieren wir recht-
zeitig in den Ortsnachrichten.
Es wäre schön, wenn sich möglichst viele für die Gestal-
tung eines Adventsfensters melden würden, um ein schön 
beleuchtetes Hegnach zu zaubern.
Wer Lust hat, melde sich bitte bei Miriam Kirchert telefo-
nisch: 0176/20671723 oder per Mail Miriam.kirchert@gmx.de 
bis zum 15.11.2021.
Herzliche Grüße und im Voraus schon vielen Dank fürs 
Mitmachen.
Miriam Kirchert und Sabine Dannenbauer

20.2. | 02.-03.07. | 25.09.2022
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1. Bürgerfragestunde:
 keine Anfragen

2. Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse: 
 keine Bekanntgaben.

3.  Verlängerung Westumfahrung und Südtangente Heg-
nach, Antrag einer Fraktion, Vorstellung der Untersu-
chungsergebnisse

  Ortsvorsteher (OV) Motschenbacher weist daraufhin, dass 
der Ortschaftsrat zu diesem Tagesordnungspunkt bereits 
am 14.10. eine gemeinsame Sitzung mit dem Gemeinde-
rat hatte. Der Vorsitzende weist auf die Sitzungsvorlage 
GR 19/2021 hin und betont, dass diese auch für die 
Zuhörerschaft zur Mitnahme ausliegt. 

  OV Motschenbacher begrüßt zu diesem TOP Herrn 
Oberbürgermeister Hesky und Herrn Baubürgermeister 
Schienmann. Herr Hesky stellt den Sachverhalt und ak-
tuellen Stand anhand einer Grafik dar und erläutert die-
sen umfassend. Er geht zudem auf den Radschnellweg 
8 zwischen Waiblingen und Ludwigsburg ein. Es folgen 
einige Fragen aus dem Gremium auf die OB Hesky direkt 
antwortet. 

  Beschlussfassung: Bei einer Gegenstimme wird mehr-
heitlich folgende Beschlussempfehlung an den Gemein-
derat gefasst:

 I.  Am Ziel, die Verkehrsbelastung der Neckarstraße in 
Waiblingen-Hegnach zu reduzieren, wird festgehalten. 
Das bereits früher beschlossene Ziel einer Halbierung 
wird nur langfristig erreichbar sein.

   In einem ersten Schritt, um eine kurz- bis mittelfristige 
Entlastung zu erreichen, wird die Südtangente Hegnach 
(Variante 1) den weiteren Planungsüberlegungen für eine 
Verkehrsentlastung der Ortschaft Hegnach zugrunde ge-
legt. Die Südtangente (Variante 1) ergibt sich auch aus 
der Berücksichtigung aller Verkehrsarten und der Raum-
widerstände.

   Die Verwaltung wird beauftragt, vertiefende Untersu-
chungen für diese Trassenvariante vorzunehmen und 
auch Variante 4 auf verkehrliche Auswirkungen hin zu un-
tersuchen.

 II.  Es wird eine Trassenbündelung der Südtangente (Vari-
ante 1) mit dem geplanten Radschnellweg RS8 im Ab-
schnitt südlich Hegnach angestrebt. Verkehre können 
hierdurch sinnvollerweise in einer gemeinsamen Trasse 
nebeneinander geführt und gebündelt werden.

 III.  Das Verkehrsmodell Waiblingen ist parallel fortzuschrei-
ben. Dazu werden im Jahr 2022 Verkehrszählungen und 
Verkehrsbefragungen durchgeführt.

 IV.  Eine leistungsfähige Anbindung an das überörtliche Ver-
kehrsnetz könnte mit der Verlängerung der Westumfah-
rung (Variante 4) umgesetzt werden. Die Planung und der 
Bau einer solchen Straße liegt allerdings nicht allein in 
kommunaler Planungshoheit, sondern in der Verantwort-
lichkeit des Landes Baden-Württemberg oder des Bun-
des. 

   Derartige Planungsüberlegungen werden daher als Be-
standteil überörtlicher/regionaler Straßenverbindungen 
als Gegenstand übergeordneter Planungen betrachtet 
und an die verantwortlichen Planungsebenen (Land und 
Bund) verwiesen. Auf die Mitwirkungsrechte der Stadt 
Waiblingen im Rahmen solcher Planungen, bspw. Plan-
feststellungsverfahren, wird damit nicht verzichtet.

 V.  Für das Projekt „Verkehrsentlastung Hegnach“ wird 
eine Bürgerbeteiligung durchgeführt.

4.  Bebauungsplan und Satzung über örtliche Bauvorschrif-
ten „Werbeanlagen Hegnach“, Planbereich 31, 32, 33, 
Gemarkung Hegnach - Satzungsbeschluss

  OV Motschenbacher verweist auf Sitzungsvorlage OR 
Heg 05/2021 und begrüßt zu diesem TOP Herrn Lobert, 
Leiter der Abteilung Planung und Sanierung. Herr Lobert 
stellt den Bebauungsplan und die Satzung anhand einer 
Präsentation vor. 

  Beschlussfassung: Einstimmige Beschlussempfehlung 
an den Gemeinderat laut Sitzungsvorlage.

5. Haushaltsplanentwurf 2022 mit Finanzplanung bis 2025
  Der Vorsitzende verweist auf Sitzungsvorlage OR Heg 

07/2021 und begrüßt zu diesem TOP Herrn Ozan, Lei-
ter Fachbereich Finanzen. Dieser stellt in Kurzform den 
Haushaltsplanentwurf 2022 mit Finanzplanung bis 2025 
vor. Anschließend geht OV Motschenbacher aufs aktuelle 
OR-Budget, das „Sparguthaben“ des Ortschaftsrats und 
auszugsweise auf die Vorhaben in Hegnach im Zeitraum 
2022-2025 ein.

 Der Gremium nimmt die Ausführungen zur Kenntnis.

 Zu den Haushaltsanträgen: 
  - Die FW-DFB-Fraktion stellt keinen Antrag. Die Vorsit-

zende bittet aber darum, sicherzustellen, dass bei der 
Planung des Kabinentrakts auch die planerische Gesamt-
lösung (inkl. Hallenneubau) im Auge behalten wird. Es 
muss bei der Planung des Kabinentrakts klar erkennbar 
sein, dass hier kein Solitär geplant wird, sondern ein Teil 
einer Gesamtlösung.

 - Die SPD-Gruppierung stellt zwei Anträge: 
  Erweiterung der bestehenden Calisthenics-Anlage; Kos-

tenpunkt: ca. 50.000 Euro 
 => Beschlussfassung: Einstimmig.
  Der zweite Antrag „Einrichtung einer Direktbus-Verbin-

dung Hegnach-Friedensschule Neustadt“ wurde zurück-
gezogen und als Anfrage formuliert.

 - Die CDU/FW-Fraktion stellt einen Antrag:
  Belagstausch des Asphaltbolzplatzes an der Hartwaldhal-

le; Kostenpunkt: 100.000 Euro 
 => Beschlussfassung: 8 Ja-Stimmen, 2 Enthaltungen

6. Verschiedenes
  OV Motschenbacher erläutert, dass die Beschilderung 

der Fahrradstraße in der Neckarstraße überprüft wurde 
und es sich gezeigt hat, dass diese rechtlich in Ordnung 
ist.

7. Anfragen
  OR’in Hertenberger fordert Gespräche mit dem Landkreis 

und Prüfung, ob ein Direktbus zwischen Hegnach und 
Neustadt möglich ist. In diesem Zusammenhang bittet sie 
um Mitteilung, wie viele Schüler aus Hegnach aktuell die 
Friedensschule in Neustadt besuchen. Zudem interessiert 
sie sich dafür, ab welcher Anzahl denn ein Direktbus vom 
Landkreis realisiert werden kann. Mit dem Linienverkehr 
seien die Schüler aus Hegnach zu lange unterwegs. 
Weiter bittet sie um Mitteilung, ob die Schüler alle gleich-
zeitig Unterricht haben. Ggf. würden zwei Busfahrten am 
Vormittag und zwei am Nachmittag ausreichen. 

  => OV Motschenbacher erklärt, dass der Kreis für den 
ÖPNV zuständig ist. Er sagt dennoch zu, das Thema 
stadtintern mit dem Fachbereich Bildung und Erziehung 
zu besprechen und ihr die Zahlen und Daten – sofern 
möglich – mitzuteilen.

  Im Folgenden werden weitere Anfrage zur Gottlieb-Daim-
ler-Straße gestellt.

Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an.

Bericht über Sitzung des Ortschaftsrats am 29. Oktober 2021

DENKT AN DIE UMWELT
Alte Zeitungen und Zeitschriften gehören 

nicht in den Müll -sondern zum Altpapier
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WICHTIGE ÖFFNUNGSZEITEN UND TELEFONNUMMERN

Ortschaftsverwaltung Hegnach

Hauptstr. 64, 71334 Waiblingen
Öffnungszeiten des Hegnacher Rathauses:
Di., Mi., Fr. 08.30 - 12.30 Uhr
Do. 14.30 - 18.30 Uhr
Mo. ganztägig geschlossen!
Tel: 07151/5001-1890, Fax: 07151/5001-1919
E-Mail: rathaus-hegnach@waiblingen.de
Internet: www.waiblingen.de
Zentraler E-Mail-Eingang für die Ortsnachrichten:
ortsnachrichten-hegnach@waiblingen.de

Folgende Ansprechpartner/-innen sind für Sie da:
Herr Motschenbacher Tel. 5001-1880
Ortsvorsteher, Öffentliche Sicherheit und Ordnung,
außer Verkehrswesen
(Anmeldung) markus.motschenbacher@waiblingen.de 
Frau Förnzler   Tel. 5001-1890
Sekretariat des Ortsvorstehers, Mitteilungsblatt, Kulturwesen, 
Liegenschaften und Pachten
 silvia.foernzler@waiblingen.de
Frau Rothfuß  
Bürgerbüro  Tel. 5001-1894
 sabine.rothfuß@waiblingen.de
Frau Kolzke 
Bürgerbüro, Standesamt  Tel. 5001-1895
 lisa-maria.kolzke@waiblingen.de
Frau Brixel  Tel. 5001-1892
Friedhofswesen, Krankenpflegeverein
 stefanie.brixel@waiblingen.de

Informationen zur Rentenversicherung
Die Deutsche Rentenversicherung berät alle Waiblinger 
Bürger im KARO Familienzentrum bei Fragen über Ren-
tenansprüche, Rentenbeginn, Rentenhöhe, notwendige Ver-
sicherungsunterlagen und nimmt Anträge entgegen, wie Al-
tersrente, Erwerbsminderungsrente, Witwen- u. Waisenrente, 
Kontenklärung und Kindererziehungszeiten.
Hierzu bitten wir Sie, vorher einen Termin zu vereinbaren 
unter der Tel.-Nr. 07151 5001-2688 (Antragsaufnahme) bzw. 
0711 848-30300 (Beratung).

Sonstige Rufnummern
Ortsbücherei (während der übl. Öffnungszeiten dienstags von
10-12 Uhr und donnerstags von 15.30-18.30 Uhr)
 Tel. 5001-1905 
Vereinstreff im Rathaus MGV/SAV  Tel. 5001-1906
Schwimmhalle Tel. 9458703
Jugendtreff Tel. 57568
Burgschule
Sekretariat Tel. 5001-4510
Rektorat Tel. 5001-4500
Hausmeister Tel. 5001-4520
Burgschulganztagsinitiative Bugi Tel. 5001-4535
Faxanschluss Tel. 5001-4549
Hartwaldhalle Tel. 5001-1890
Feuerwehrgerätehaus Tel. 5001-1910
Kläranlage Esple Tel. 50003-15
Kindergärten
Städtischer Kindergarten - Im Burgmäuerle - Tel. 905795
Evang. Kindergarten - Zum guten Hirten - Tel. 55575
Kath. Kindergarten - St. Christophorus - Tel. 51725
Stadtseniorenrat Waiblingen
Geschäftsstelle: Stadtverwaltung Waiblingen
Seniorenbeauftragter Herr Sköries
Postfach 17 51, 71328 Waiblingen  Tel. 5001-2340 
Erster Vorsitzender Hartmut Lehmann  Tel. 07151 207526 
 E-Mail: hartmut.lehmann@gmx.de

Wichtige Notrufe
Überfall, Verkehrsunfall Tel. 110
Feuer: Notruf, Erste Hilfe Tel. 112

Rotes Kreuz WN (Rettungsdienst)  Tel. 19222
Malteser Hilfsdienst e.V. (Krankentransport)  Tel. 93933-0
Rems-Murr-Klinikum Winnenden  Tel. 07195 591-0
Landespolizeiposten Hohenacker  Tel. 82149
Polizeirevier Waiblingen  Tel. 950-0
Telefonseelsorge (evang.)  Tel. (0800)1110111
(kath.)  Tel. (0800)1110222
Hilfe bei Störungen an Straßenlampen
Stadtwerke Waiblingen  Tel. 07151/131-316
Ampelanlagen
Abteilung Straßen und Brücken  Tel. 5001-3522
Polizeirevier Waiblingen  Tel. 950-0
Bereitschaftsdienst der Stadt Waiblingen
Die Bürgerinnen und Bürger erreichen den Bereitschafts-
dienst der Stadt Waiblingen außerhalb der üblichen Arbeits-
zeit sowie an arbeitsfreien Tagen für:
•	 Sicherung von Unfallstellen (auf Verlangen der Polizei)
•	  Beseitigung von Unfallschäden - Ölspuren, Straßenver-

schmutzungen, wenn die Reinigung für den Verursacher 
zumutbar ist.

•	   Absicherung von Gefahrenstellen im Zug der Verkehrs-
sicherungspflicht der Stadt Waiblingen (z.B. umgestürzte 
Bäume usw.)

•	 Räum- und Streudienst
•	 Verstopfung von öffentlichen Kanälen
•	 Beseitigung von Verstopfungen in Straßeneinläufen
•	 Aufräumen nach Altpapiercontainerbränden
•	 Versorgung von Fundtieren
•	  Entsorgung von Tierkadavern auf öffentlichen Flächen 

(nur in dringenden Fällen!)
•	  Entsorgung von Fallwild, wenn der Jagdpächter die An-

nahme ablehnt! Unter der Telefonnummer: 07151 5001-
9034.

Der Polizeiposten Hohenacker informiert:
Der Polizeiposten ist in 71336 Waiblingen-Hohenacker, Karl-
Ziegler-Straße 41, untergebracht. Hegnach wird von PK 
Kwiaton betreut. Wir sind in der Regel werktags ab 07.00 
Uhr bis ca. 16.30 Uhr erreichbar unter Tel. 07151/82149. Sie 
können immer diese Nummer wählen. Wenn wir nicht im 
Dienst sind, wird Ihr Anruf direkt zum Polizeirevier Waiblin-
gen weitergeleitet.

Stadtwerke Waiblingen

Die Telefone des Entstörungsdienstes sind rund um die Uhr besetzt.
Stromversorgung 07151 131-301
Wasserversorgung 07151 131-401
Wärmeversorgung 07151 131-501
Gasversorgung 07151 131-601
Schnelle Hilfe vom Handwerk!
Notdienst Sanitär-Heizung 0180 5015462
Eine Initiative der Innung des Fachhandwerks
mit Unterstützung der Stadtwerke Waiblingen
Kontakt allgemein
Stadtwerke Telefon 07151 131-0
Stadtwerke Fax 07151 131-202
Internet www.stwwn.de
E-Mail info@stwwn.de
Kundenberatungszentrum
Gerne beraten Sie die Stadtwerke Waiblingen
auch persönlich in der Schorndorfer Straße 67
Montag, Dienstag und Donnerstag 07.30 - 12.00 Uhr
sowie 13.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch und Freitag 07.30 - 12.00 Uhr
Bäder:
Hallenbad Waiblingen 07151/131-740
Freibad Waiblingen 07151 131-724
Waldfreibad Bittenfeld 07151 131-750
Die Öffnungszeiten unserer Bäder finden Sie auf unserer Home-
page und im Aushang der Bäder.
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Informationen 
der Ortschaftsverwaltung

Dank im Nachgang zur Gedenkfeier zum 
Volkstrauertag 2021
Im Nachgang zur Gedenkfeier anlässlich des Volkstrauer-
tags am 14.11.2021 auf dem Friedhof Kirchstraße noch-
mals herzlichen Dank allen, die zum Gelingen der Veran-
staltung beigetragen haben, insbesondere
•	 	Pfarrer	Bernhard	Elser	von	der	evangelischen	Kirche	für	

seine Ansprache und sein Schlussgebet,
•	 	Karin	Pfisterer	am	E-Piano	für	die	musikalische	Gestal-

tung,
•	 	der	 Firma	 Schmelzer	 für	 den	 schönen	 Kranz	 und	 die	

Gestecke und
•	 den	Besucherinnen	und	Besuchern	für	Ihre	Teilnahme.

Ihr Markus Motschenbacher
- Ortsvorsteher -

Kostenlose Schnelltests (Bürgertests) seit  
13. November 2021 
Seit 13. November 2021 gibt es wieder kostenlose 
Schnelltests, die sogennanten Bürgertests. Bitte bei der 
Buchung die Testgruppe „Bürgertest nach § 4a“ auswäh-
len.
In Hegnach können Sie folgende Angebote nutzen:
•	 das Testzentrum des Sanitätshauses blu GmbH, Hart-

waldhalle Hegnach, Hartweg 49, 71334 Waiblingen
•	 Testzeiten sind Mittwoch 16-18:30 Uhr und Samstag 

10-12:30 Uhr.
•	 durch die Centralapotheke Waiblingen das Abstrich-

zentrum im Rathaus Hegnach
•	 Testzeiten sind ab 23.11.2021 Dienstag 14-17 Uhr und 

Freitag 08-12 Uhr
www.rems-murr-kreis.de/schnelltest-covid-19/termin-ver-
einbaren

Foto: Sandra Cunningham/Hemera/Thinkstock

An- und Abstellen des Wassers zum Gießen der  
Pflanzen
Im Sommerhalbjahr steht Ihnen an den zahlreichen 
Schöpfbrunnen auf den Friedhöfen Wasser zum Gießen 
Ihrer Grabbepflanzung zur Verfügung.
Über das Winterhalbjahr muss das Wasser abgestellt wer-
den, um Schäden durch winterlichen Frost zu vermeiden.
Sie haben die Möglichkeit Wasser ganzjährig hinter der 
Urnenwand zu entnehmen. Dort ist eine frostsichere Lei-
tung angebracht.
Die Wasserzapfstellen werden in der Kalenderwoche 15 
aufgedreht und in der Kalenderwoche 46 zugedreht. 
Wir bitten um Verständnis.
Ihre Friedhofsverwaltung

Baumaßnahme angrenzend an den Friedhof Kirchstraße
Im Rahmen einer privaten Baumaßnahme südöstlich des 
Friedhofs Kirchstraße (und direkt angrenzend an diesen) 
wurden in Abstimmung mit der Stadt- und Ortschafts-
verwaltung guterhaltene Natursteine auf dem Friedhof 
zwischengelagert. Dies in einem Bereich in dem keine 
Grabstellen mehr liegen. 
Im Laufe der nächsten Monate, voraussichtlich jedoch 
erst im neuen Jahr, werden diese Steine von der Stadt 
für den Bau einer neuen Natursteinmauer verwendet. Zu-
dem wird im Frühjahr anstelle der Bäume eine Hecke 
gepflanzt. Damit wird letztlich wieder ein ansprechender 
Zustand dieses Friedhofsbereichs geschaffen. Dies zu Ih-
rer Information.
Ihre Friedhofsverwaltung

Bekanntmachungen

Alters- und Ehejubiläen

Wir gratulieren am:
24.11.:  
zur Diamantenen Hochzeit
dem Ehepaar Eva und Ernös Kovacs

Alters- und Ehejubiläen
Liebe Jubilarinnen und Jubilare,
manche Lockerung während der Corona-Pandemie lässt den 
Eindruck erwecken, dass wir zurück zur ehemals gewohnte 
Normalität können. Dem ist leider nicht so.
Bitte haben Sie daher Verständnis, dass wir dazu ange-
halten sind, zu Ihrem Jubiläum von persönlichen Besuchen 
durch Repräsentanten der Ortschaftsverwaltung Abstand zu 
nehmen. Um Sie nicht unnötig zu gefährden, begegnen wir 
Ihnen lieber mit Sicherheit und Fürsorge.
Den genannten und ungenannten Jubilarinnen und Jubilaren 
wünschen wir eine schöne Feier im kleinen Kreis sowie Ge-
sundheit und alles erdenklich Gute für die Zukunft.

Herzlichen Glückwunsch aus dem Rathaus.

Kostenlos - nicht wertlos

✁.....................................................................................................................

An die 
Ortschaftsverwaltung Hegnach
Hauptstr. 64
71334 Waiblingen 

Ich biete folgende gebrauchsfähigen Gegenstände kostenlos an:

.....................................................................................................

.....................................................................................................

.....................................................................................................

.....................................................................................................

Meine Telefonnummer:..............................................................

Meine Anschrift (wird nicht veröffentlicht)...............................

.....................................................................................................

Straße und Hausnummer: .........................................................

Postleitzahl und Ort: .................................................................

✁.................................................................................................
Bitte hier ausschneiden
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BEREITSCHAFTSDIENSTE
Wichtige Notrufe
Überfall, Verkehrsunfall  110
Feuer: Notruf, Erste Hilfe  112
Rettungsdienst/Notarzt  112
Krankentransport   19222
Rems-Murr-Klinikum Winnenden  07195 591-0
Polizeiposten Hohenacker    82149
Polizeirevier Waiblingen  950-0
Telefonseelsorge evang.   0800-1110111
Telefonseelsorge kath.    0800-1110222
Tierrettung/Tierambulanz, 24-h-Notruf   01773590902

Ärztlicher Notfalldienst

Zentrale Rufnummern des Allgemeinen Ärztlichen Notdiens-
tes außerhalb der Sprechstunden von den jeweiligen Arzt-
praxen, am Wochenende und an Feiertagen.
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allgemein,- 
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst): 116 117 
(Anruf ist kostenlos)

Ärztlicher Notdienst

Allgemeine Notfallpraxis Winnenden
Rems-Murr-Klinikum, Am Jakobsweg 2, 71364 Winnenden
Telefon 07195 9797900 oder über die zentrale Rufnummer 
116 117 
In den Räumen der Notaufnahme am gemeinsamen Tresen 
im Rems-Murr-Klinikum Winnenden – Eine Voranmeldung ist 
nicht erforderlich
Montag, Dienstag und Donnerstag   18 bis 24 Uhr
Mittwoch und Freitag      14 bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertagen  08 bis 24 Uhr

Ärztlicher Hausbesuch
Für diejenigen, die nicht in die Praxis kommen können, gibt 
es die Möglichkeit, einen ärztlichen Hausbesuch anzufordern: 
Zentrale Rufnummer 116 117
Montag, Dienstag und Donnerstag  18 bis 7 Uhr
Mittwoch und Freitag  14 bis 7 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertagen  Rund um die Uhr

Notfallpraxis Kinder Winnenden
Rems-Murr-Klinikum, Am Jakobsweg 1, 71364 Winnenden
Telefon: 116 117 – Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich
Montag bis Freitag       18 bis 22 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertagen  08 bis 20 Uhr

Chirurgisch/ orthopädischer Notdienst:
Freitag           16 bis 21 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertagen  10 bis 20 Uhr

Allgemeinde Notfallpraxis Schorndorf 
Rems-Murr-Klinik Schorndorf, Schlichtener Straße 105, 
73614 Schorndorf
Zentrale Rufnummer:  116 117
– Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich  
Samstag, Sonntag und an Feiertagen  09.00 bis 21.00 Uhr

Ärztlicher Hausbesuch
Für diejenigen, die nicht in die Praxis kommen können, gibt 
es die Möglichkeit, einen ärztlichen Hausbesuch anzufordern: 
Zentrale Rufnummer 116 117
Montag, Dienstag und Donnerstag  18 bis 7 Uhr
Mittwoch und Freitag  14 bis 7 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertagen  Rund um die Uhr
Augenärztlicher Notdienst
Notfallpraxis Katharinenhospital Stuttgart, Kriegsbergstraße 
60, 70174 Stuttgart
Telefon:  116 117
Freitag 1 6 bis 22 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen  08 bis 22 Uhr

Psychiatrischer Notfalldienst
Sollten Sie sich aktuell in einer psychischen Krise befinden, 
können Sie Kontakt mit dem ärztlichen (psychiatrischen) Be-
reitschaftsdienst bundesweit Tel.: 116 117 aufnehmen

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zentrale Notfalldienstansage über Anrufbeantworter
Tel. 0711 7877744

Vergiftungs-Informations-Zentrale Freiburg
Notfalltelefon 0761 19240

Apotheken

Wir weisen darauf hin, dass kurzfristige Änderungen nicht 
berücksichtigt werden können. Maßgeblich sind die Aus-
hänge der Apotheken, auf denen die jeweils mit Notdienst 
versehenen Apotheken in der Umgebung angezeigt werden!

Freitag, 19. November
Stifts-Apotheke, Weinstadt-Beutelsbach, Ulrichstr. 43, Tel. 
07151/909580

Samstag, 20. November
Brunnen-Apotheke, Korb, Seestr. 4, Tel. 07151/37011

Sonntag, 21. November
Central-Apotheke Dr. Pfeifer, Waiblingen, Alter Postplatz 2, 
Tel. 07151/53113
Remspark-Apotheke, Waiblingen, Ruhrstr. 5, Tel. 07151/565656

Montag, 22. November
Rathaus-Apotheke, Weinstadt-Beutelsbach, Buhlstr. 32, Tel. 
07151/999180

Dienstag, 23. November
Apotheke Korber Höhe, Salierstr. 7/2, Tel. 07151/28870
Friedens-Apotheke, Schwaikheim, Bahnhof Str. 10, Tel. 
07195/51072

Mittwoch, 24. November
Rems-Apotheke, Remshalden-Geradstetten, Rathausstr. 30, 
Tel. 07151/72412
Vitalwelt-Apotheke im Gesundheitszentrum Winnenden, Am 
Jakobsweg 2, Winnenden, Tel. 07195/978610

Donnerstag, 25. November
Apotheke Marktgasse Einkaufspassage, Waiblingen, Markt-
gasse 5, Tel. 07151/562731

Weitere Hilfsdienste

Weitere Hilfsdienste
Diakoniestation Waiblingen
 Telefonnummer 07151 568186
Internet: www.diakoniestation-waiblingen.de
E-Mail: info@diakoniestation-waiblingen.de
Pflegeteam Hegnach
Das Pflegeteam ist über Tel. 07151 81464 zu erreichen.
Der Anschluss ist rund um die Uhr über einen Anrufbeant-
worter erreichbar und wird regelmäßig abgehört.
Die Tagespflege in der Heinrich-Küderli-Str. 12 ist unter
Tel. 07151 502535 erreichbar.
Alexanderstift: Seniorenzentrum Hegnach, Haldenäcker 13,
 Tel. 07151 98145-0
Malteser Hilfsdienst e.V., Tel. 07195 1376904
Bestattungsordner Friedhof Hegnach
Hermann & Partner Bestattungen, Weinstadt, 
 Tel. 07151 64040
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Unter diesem Motto können Sie ständig gebrauchte Sachen 
öffentlich anbieten. Wie funktioniert das? Ganz einfach: Sie 
wollen gebrauchte und noch gebrauchsfähige Sachen, die 
zu schade zum Wegwerfen sind, kostenlos anbieten, z. B. 
Möbel (Schränke, Tische, Stühle, Betten usw.), funktionsfä-
hige Elektrogeräte, Kinderwagen, Fahrräder, Spielzeug, Lam-
pen, Geschirr und vieles mehr. Sie füllen den abgedruckten 
Abschnitt aus und geben ihn bei der Ortschaftsverwaltung 
Hegnach, ab oder schicken ihn der Ortschaftsverwaltung per 
E-Mail unter rathaus-hegnach@waiblingen.de zu.

Abfallwirtschaft
Rems-Murr AöR 

AWRM LÄSST FARBEN, LACKE & CO. EINSAMMELN
Flüssige Farben, Reste vom Chemiebaukasten, nicht mehr 
benötigte Pflanzenschutzmittel und Ähnliches: Alles Stoffe, 
die auf keinen Fall im Hausmüll landen dürfen. Eine fachge-
rechte Entsorgung ist durch die Abgabe am Umweltmobil, 
welches im Auftrag der AWRM durch den Rems-Murr-Kreis 
tourt, gewährleistet.

Nach Waiblingen kommt das Umweltmobil gleich mehrmals. 
Nachfolgend die Standorte und Uhrzeiten:

DONNERSTAG, 25. NOVEMBER
Beinstein 14.45 - 15.15 Uhr  Parkplatz, Beinsteiner Halle

FREITAG, 26. NOVEMBER
Hohenacker  8.00 - 8.45 Uhr Gemeindehalle, Rechbergstr.
Neustadt   9.15 - 9.45 Uhr Parkplatz, Hallenbad
Hegnach  10.15 - 10.45 Uhr Unterhalb des Rathauses
Bittenfeld   11.15 - 12.00 Uhr  Parkbucht Sammelcontai-

ner Mühlweingärten
DIENSTAG, 7. DEZEMBER
Korber Höhe  8.00 - 8.30 Uhr Parkplatz, Salierstr. 30
Kernstadt   9.00 - 9.45 Uhr  Betriebshof, Henri-Dunant-

Straße
Kernstadt  10.15 - 10.45 Uhr  Heerstr., Einmündung 

Pommernweg
Wer den Service des Umweltmobils nutzen möchte, sollte 
ein paar Regeln beachten. Generell werden, wie auch an 
den stationären Problemmüllsammelstellen, nur haushaltsüb-
liche Mengen entgegengenommen.
Um die Einstufung der gefährlichen Abfälle besser vorneh-
men zu können, ist es von Vorteil, die Abfälle in der Origi-
nalverpackung zum Umweltmobil zu bringen. Auf gar keinen 
Fall dürfen Chemikalien zusammengeschüttet werden. Dies 
könnte gefährliche Reaktionen hervorrufen.
Folgendes wird am Umweltmobil angenommen:
Altlacke und -farben, Holzschutzmittel, Chemikalien aus der 
Hobbywerkstatt, Experimentierkästen, Düngemittel, Pflanzen-
schutzmittel, Schädlingsbekämpfungsmittel, Rost- und Frost-
schutzmittel, Lösungsmittel und lösungsmittelhaltige Produk-
te, Klebstoffe, Energiesparlampen und Leuchtstofflampen.
Kommt der Sammeltermin ungelegen, kann man ganz un-
problematisch auf eine der vier stationären Sammelstellen im 
Rems-Murr-Kreis ausweichen. Dort können das ganze Jahr 
über, während der Öffnungszeiten, Problemabfälle abgege-
ben werden. Die Standorte und Öffnungszeiten können der 
Internetseite der AWRM, der Abfall-App oder dem aktuellen 
Infoheft AWRM Kompakt entnommen werden.
Gesondert und über spezielle Firmen müssen Feuerlöscher, 
Gasflaschen, Gegenstände aus Asbestzement, explosive 
Stoffe oder Munition entsorgt werden. Die Abfallberatung 
der AWRM hilft bei der Suche nach Fachfirmen gerne weiter.
Fragen?
Die Abfallberatung der AWRM erreichen Sie unter 0 71 51 / 
501-95 35. E-Mails können an die Adresse 
info@awrm.de gesendet werden.

Mitteilungen der Stadt Waiblingen

Stellenausschreibung
Im Fachbereich Bildung und Erziehung der Stadt Waib-
lingen ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle als

stellvertretende Leitung der Abteilung Schulen

unbefristet und in Vollzeit zu besetzen.
Die Stadt Waiblingen ist Trägerin von 14 Schulen unter-
schiedlicher Schularten mit insgesamt rd. 6.000 Schülerin-
nen und Schülern. Die Abteilung Schulen erfüllt sämtliche 
Schulträgeraufgaben und stellt den Schul- und Unter-
richtsbetrieb sicher. Zudem ist die Abteilung für die kom-
munale Betreuung an den Schulen zuständig, die es an 
allen Grundschulen in Waiblingen gibt.

Ihre Aufgaben
•	 Erstellung von zuschussfähigen Raumprogrammen für 

Schulneubauten und Ganztagesbetreuungen sowie die 
Beantragung von Zuschüssen und Abwicklung von 
Förderprogrammen

•	 Mitwirkung bei der Ausarbeitung und Fortschreibung 
der Schulentwicklungsplanung sowie Umsetzung des 
Rechtsanspruches für Ganztagesbetreuung an Grund-
schulen

•	 Durchführung der Haushaltsmittelanmeldung und 
Überwachung des Haushaltsvollzugs für die Abteilung 
Schulen

•	 Sicherstellung des Betriebsablaufs in den kommunalen 
Ganztagesbetreuungen, inkl. Personalauswahlverfahren 
für pädagogisches Personal  

•	 Bearbeitung von Rechtsfragen zu Gebühren, Satzun-
gen und Widersprüchen

Ihr Profil
•	 Sie verfügen über fundierte Fach- und Rechtskennt-

nisse.
•	 Sie sind verhandlungssicher und durchsetzungsstark.
•	 Sie übernehmen gerne Verantwortung und zeichnen 

sich durch eine selbständige Arbeitsweise aus.
•	 Sie sind flexibel und interessieren sich für schul- und 

bildungspolitische Themen.
•	 Sie haben Freude an der Arbeit in einem Team.
•	 Sie verfügen über einen Abschluss als Diplom-Verwal-

tungswirt/in (FH) bzw. als Bachelor of Arts – Public 
Management.

Wir bieten vielfältige Fort- und Weiterbildungen, eine gute 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf durch flexible Ar-
beitszeitmodelle und Home-Office-Regelungen, umfassen-
de gesundheitsfördernde Angebote und gewähren einen 
Fahrtkostenzuschuss bei Inanspruchnahme des ÖPNV in 
Höhe von 50 %.
Die Stelle ist nach der Besoldungsgruppe A 12 bewertet.
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung besonders 
berücksichtigt.
Bei inhaltlichen Fragen wenden Sie sich bitte an Frau 
Buchen (Abteilung Schulen), unter Telefon 07151 5001-
2751. Personalrechtliche Fragen beantwortet Ihnen gerne 
Frau Drygalla (Abteilung Personal), unter Telefon 07151 
5001-2140.
Bei Interesse bewerben Sie sich bitte bis zum 28.11.2021 
vorzugsweise online unter www.waiblingen.de (Das Rat-
haus/Karriere/Stellenangebote) oder senden Sie uns Ihre 
Bewerbung mit den üblichen Unterlagen an die Abteilung 
Personal der Stadt Waiblingen, Postfach 17 51, 71328 
Waiblingen. Bei postalischer Bewerbung werden die Un-
terlagen nach Abschluss des Verfahrens vernichtet, eine 
Rücksendung erfolgt nicht. Wir weisen darauf hin, dass 
bei Angabe einer E-Mail-Adresse alle Benachrichtigungen 
über diesen Weg erfolgen.
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Informationen und Programme für Kinder und Jugendliche

Kinder- und Jugendförderung 
Waiblingen

Jugendtreff

Öffnungszeiten des Jugendtreffs Hegnach!
Montag:   16:00 – 19:00 Uhr, Teenie-Time (9 - 10 J.)
Dienstag:  geschlossen
Mittwoch:  17:00 – 19:00 Uhr, Teenie-Club (11 - 13 J.)
    19:00 – 21:00 Uhr, Jugendtreff (ab 14 J.)
Donnerstag: geschlossen
Freitag:    17:00 – 22:00 Uhr, Jugendtreff (ab 14 J.)
In der Einrichtung liegt ein Hygienekonzept vor und auch 
weiterhin besteht eine Maskenpflicht für alle Besucherinnen 
und Besucher ab 7 Jahren.

Komunales Kino Waiblingen e.V.

Das Kommunale Kino Waiblingen zeigt:

am Mittwoch, 1. Dezember 2021 um 20.00 Uhr 
im „Traumpalast“ Waiblingen
Die Dirigentin
Biografie Drama | Niederlande 2018  
R: Maria Peters L: 137 Min FSK: o.A.
Eine Frau am Pult — das gilt immer noch als Sensation 
und wird als Ausnahmeerscheinung dargestellt. Denn Di-
rigenten gehören zu den letzten Männerdomänen unserer 
Gesellschaft. Noch immer. Davon erzählt der Film, der auf 
der wahren Geschichte von Antonia Brico basiert, die die 
erste Dirigentin der Welt wurde. Nach ihrem Debüt bei den 
Berliner Philharmonikern im Februar 1930 arbeitete Brico mit 
den San Francisco Symphonikern und Hamburger Philhar-
monikern zusammen. 
1934 wurde sie Dirigentin des neu gegründeten Frauen-
Sinfonieorchesters, aus dem 1939 das Brico-Symphonieor-
chester hervorging. 1938 dirigierte Brico als erste Frau die 
New York Philharmonic und 1939 das Federal Orchestra. 
Während einer Europatournee wurde Brico von Jean Sibelius 
eingeladen, das Helsinki Symphony Orchestra zu dirigieren. 
Brico ließ sich 1942 in Denver, Colorado, nieder. Hier grün-
dete sie eine Bach-Gesellschaft und das Women‘s String 
Ensemble. 
Sie dirigierte auch das Denver Businessmen‘s Orchestra, aus 
dem 1968 das Brico Symphony Orchestra wurde. Sie war 
von 1958 bis 1963 Dirigentin des Boulder Philharmonic Or-
chestra. Brico trat weiterhin als Gastdirigentin auf, darunter 
auch bei der Japan Women‘s Symphony. 3 Auszeichnungen.
Eintritt 6,00 EURO
Ticket-Online:  waiblingen.traumpalast.de > Spezial > Ticket-
Hotline: Tel:  0711/55090770
Ticket: Abendkasse
Bitte beachten Sie die aktuelle Coronaverordnung.
Weitere Information: www.koki-waiblingen.de

Schulen / Kindergärten

Burgschule Hegnach - Förderverein

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir...
eine Küchenkraft
als geringfügig Beschäftigte 

Aufgabenbeschreibung:
•	 Reinigungstätigkeiten in der Küche
•	 Essensausgabe an die Grundschüler

Wir erwarten:
•	 Verlässlichkeit
•	 Sorgfalt
•	 Pünktlichkeit
Wir bieten:
•	 feste Arbeitszeiten während der Schulzeit von 12:30 bis 

14:30 Uhr
•	 Arbeiten in einem motivierten und engagierten Team
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, richten Sie bitte Ihre 
schriftliche Bewerbung an:
Fv-burgschule-hegnach@gmx.de
oder 
Sonja Willfahrt
An der Burgschule 6
71334 Waiblingen

Kulturelles / vhs / fbs
Musik- / Kunstschule

Volkshochschule
Unteres Remstal
Öffnungszeiten bei der VHS Unteres Remstal Waiblingen, 
Bürgermühlenweg 4,
(Postplatzforum),  71332 Waiblingen
Mo, Mi und Do: 09.00 bis 12.30 Uhr und 14:30 bis 18 Uhr
Dienstag und Freitag: 09:00 bis 12:00 Uhr
Tel.:  07151 95 880-0
Fax.: 07151 95 880-13
E-mail: info@vhs-unteres-remstal.de
Homepage: www.vhs-unteres-remstal.de
Die Veranstaltungen der vhs finden unter Berücksichtigung 
der jeweils aktuell gültigen Corona-Hygieneverordnung statt, 
die auf der Homepage der vhs unter https://www.vhs-unte-
res-remstal.de/info/teilnehmerinfos/  nachzulesen ist.
Sollte eine Kursdurchführung in Präsenzform nicht möglich 
sein, prüfen wir eine Online-Durchführung und setzen uns 
mit Ihnen in Verbindung.
Outlook: Tipps und Tricks
Outlook-Anwender erfahren Tipps und Kniffe, um noch ef-
fektiver mit dem Programm zu arbeiten. Ob bedingte For-
matierung, AutoKorrektur und Schnellbausteine, Ordner an-
legen, E-Mails archivieren, mit QuickSteps wiederkehrende 
Arbeitsschritte beschleunigen, Outlook hat viel zu bieten. 
Der Kurs mit Toni Ginsel findet am Montag, 22. November, 
18.00-21.15 Uhr in der vhs in Waiblingen statt. Gebühr 38 €.
Information und Anmeldung zum Kurs 21H50364 telefonisch 
unter 07151 958 80-0 oder www.vhs-unteres-remstal.de
Warum bin ich noch Single?
Vieles kann den Weg in eine Partnerschaft erschweren. Dazu 
gehören zum Beispiel gescheiterte Beziehungsversuche, 
Ängste sich zu binden oder der Mangel an Gelegenheiten, 
einen potenziellen Partner oder eine Partnerin kennenzuler-
nen. Beziehungs-Coach Sonja Grill gibt am Donnerstag, 25. 
November, 18.00-19.30 Uhr in der vhs in Waiblingen Antwor-
ten auf die Frage, warum viele unfreiwillig Single sind und 
praxisorientierte Tipps, um in eine glückliche Partnerschaft 
zu finden. Gebühr 12 €
Information und Anmeldung zum Kurs 21H30530 telefonisch 
unter 07151 958 80-0 oder www.vhs-unteres-remstal.de
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Trading für Einsteiger: Charttechnik und Technische  
Analyse
Um langfristig an der Börse erfolgreich zu sein, benötigt 
man einen Plan mit klaren Regeln. Finanzexperte Volker Reif 
vermittelt am Samstag, 27. November, 10-17 Uhr in der 
vhs in Waiblingen wichtige Kenntnisse zur Identifikation von 
signifikanten Trendlinien, Unterstützungen und Widerständen 
im Chart, zum Handeln von Einstiegs- und Ausstiegssignalen 
sowie zum Money Management und zur Risikokontrolle. Ge-
bühr 76 €. Information und Anmeldung zum Kurs 21H14226 
telefonisch unter 07151 958 80-0 oder www.vhs-unteres-
remstal.de
Kellerführung bei den Fellbacher Weingärtnern
Mit der Winzerin Martina Feth kann man am Mitwoch, 1. De-
zember, 19.30 Uhr die zweitälteste Genossenschaft Württem-
bergs besichtigen. Bei der interessanten Kellerführung sieht 
man Weg des Weines von der Traube bis in die Flasche. Ab-
solute Highlights sind der stimmungsvolle Barriquekeller und 
der große Holzfasskeller. Anschließend werden die hochprä-
mierten Weine versucht und man erfährt allerlei Wissens-
wertes über Anbau, Rebsorten und Geschmacksrichtungen. 
Treffpunkt ist bei den Fellbacher Weingärtnern in Fellbach, 
Kappelbergstr. 48.
Information und Anmeldung zum Kurs 21H16835 telefonisch 
unter 07151 958 80-0 oder www.vhs-unteres-remstal.de
Astronomie: Schwarze Löcher im Weltall
Um kaum eine Erklärung werden Astronomen häufiger ge-
beten als um die Beantwortung der Frage: "Was kann man 
sich darunter eigentlich wirklich vorstellen?"
Genaueres über diese faszinierenden Himmelsobjekte kann 
man am Freitag, 3. Dezember, 16 Uhr in der vhs in Waiblin-
gen, Bürgermühlenweg 4 erfahren. Georg Tatzel erläutert die 
Thematik in seinem Vortrag mit verständlichen Veranschauli-
chungen und Erklärungen. 
Information und Anmeldung zu Kurs Nr. 21H13510 telefo-
nisch unter 07151 958 80-0 oder www.vhs-unteres-remstal.
de
21H30043 Zuckerfreies Backen für die Weihnachtszeit
Maren Unger, Heilpraktikerin
21H30043
Freitag, 26.11.2021, 19.00-21.15 Uhr
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, vhs, R. 2.17
21H50650 ebay: erfolgreich kaufen und verkaufen
Toni Ginsel
dienstags ab 30.11.2021, 18.00-21.15 Uhr, 3-mal, online
21H20414 Gärten der Welt - Der geheimnisvolle Park von 
Bomarzo
Andrea Welz
Dienstag, 30.11.21, 18.30-20.00 Uhr, online
21H30516 Ho’oponopono - hawaiianische  
Konfliktlösungsmethode
Doris Dietrich
Dienstag, 30.11.2021, 19.00-21.15 Uhr
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, vhs, Raum 2.5
21H14122 Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung
Claudia Arnold
Mittwoch, 01.12.2021, 19.00-20.30 Uhr
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, vhs, Raum 2.2
21H40632 Deutsch und Integration-Beratung 
Donnerstag, 02.12.2021, 14.30-18.30 Uhr
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, vhs, Raum 2.1
21H16030 Kochwerkstatt: weihnachtliche Geschenke aus 
der Küche
Angela Cristina Hering
Donnerstag, 02.12.2021, 18.00-20.30 Uhr, online
21H30500 Orientierung im "Psycho-Dschungel"
Patrick Metzner
Donnerstag, 02.12.2021, 18,00-21,00 Uhr
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, vhs, Raum 2.3
21H14222 "Reichsparen" und Vorsorge für Clevere
Karl Jaus
Donnerstag, 02.12.2021, 19.30-21.00 Uhr
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, vhs, Raum 2.5
21H12068E Philosophisches Café: Platon
Dr. Thomas Oser
Donnerstag, 02.12.2021, 19.30-21.00 Uhr, online

21H50171 Die Smartphone-Sprechstunde
Steffen Demuth
Freitag, 03.12.2021, 09.00-12.15 Uhr
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, vhs, Raum 2.1
21H50341 Excel: Aufbaukurs kompakt am Wochenende
Markus Amend
Freitag, 03.12., 18.00-21.15 Uhr und Samstag, 04.12.2021, 
09.00-16.00 Uhr, 2-mal
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, vhs, Raum 2.4
21H51600 Projektmanagement
Joachim Gluma
Samstag, 04.12.2021, 09.00-16.00 Uhr
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, vhs, Raum 2.1
21H18245 Kleine Geschenke für Weihnachten aus Filz
Antje Quade
Samstag, 04.12.2021, 10.00-12.00 Uhr
Korb, Siemensstr. 15, Feuerwehrgerätehaus
21H14130 Erben und Vererben - gewusst wie!
Melanie Brigl
Samstag, 04.12.2021, 14.00-17.15 Uhr
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, vhs, Raum 2.5
21H16046 Kochwerkstatt: Glutenfrei Kochen und Backen
Simone Hübener
Samstag, 04.12.2021, 17.00-20.00 Uhr, online

Familien-Bildungsstätte Waiblingen e.V.

fbs – Kurshinweise 
Unser Repair-Café hat wieder geöffnet! Nächster Termin: 
18.12.2021 – mit Anmeldung! 
Anmeldungen sind möglich über unsere Homepage: www.
fbs-waiblingen.de oder per mail info@fbs-waiblingen.de
Aktuelle Informationen zur neuen Corona-Verordnung fin-
den Sie auf der Startseite unserer Homepage www.fbs-
waiblingen.de unter „Mitteilungen“

Online/Präsenz: Was sind wir unseren Eltern schuldig?
Annegret Scherz-Dollmann
Aufgrund der zunehmend höheren Lebenserwartung müssen 
sich immer mehr "erwachsene Kinder" Gedanken machen, 
wie viel Verantwortung sie für die älter werdenden Eltern 
übernehmen müssen, können oder wollen. Es gibt oft viele 
ausgesprochene oder auch unausgesprochene Wünsche an 
die erwachsenen Kinder. Häufig fühlen sie sich schuldig und 
fürchten, nicht genug zu geben, schlechte und undankbare 
Kinder zu sein. Doch sind Schuldgefühle wirklich ein guter 
Motor, um sich um die alternden Eltern zu kümmern? Die 
Referentin Frau Scherz-Dollmann wird dazu in ihrem Vortrag 
mit Kompetenz und Erfahrung Antworten geben.
Kooperation mit Evang. Erwachsenenbildung im Rems-Murr-
Kreis
21H11206M
Di., 23.11., 19.30 – 21.00 Uhr
13,00 €
FBS im Familienzentrum KARO,Waiblingen, Alter Postplatz 17

Online/Präsenz: Angst bei Kindern
Ein Phänomen unserer Zeit?
Petra Witt
Immer mehr Eltern sind mit vielfachen Ängsten ihrer Kinder in 
jedem Alter konfrontiert. Trennungsangst, Schulangst, Angst 
vor Klassenarbeiten, Angst vor dem Einschlafen, Angst vor 
Ablehnung, Krankheiten usw. Dies kann vielfältige Ursachen 
haben, ist jedoch meist nur eine Phase, bei der die Eltern 
mitfühlend und aktiv unterstützen können. Welches Reper-
toire an Möglichkeiten Ihnen zur Verfügung steht, und wie 
Sie positive Veränderungen in Gang setzen, erläutert Ihnen 
die Heilpraktikerin für Psychotherapie Petra Witt.
21H09223M
Mi., 24.11., 19.30 – 22.00 Uhr
15,00 €
FBS im Familienzentrum KARO,Waiblingen, Alter Postplatz 17

Englischsprachige Spielgruppe "BusyBees"
für Kinder von 1 ½ bis 3 Jahren in Begleitung eines Er-
wachsenen
Christa Milton
Spielen auf Englisch! Basteln, Malen, Tanzen, Singen und 
Kinderbücher bestaunen… all das ermöglicht einen spiele-
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rischen Einstieg in die Welt der englischen Sprache, aber 
natürlich sind Muttersprachler auch herzlich willkommen. Im 
Mittelpunkt steht eine vielseitige Entwicklungsförderung in 
englischer Sprache, wie beispielsweise leichte Bewegungs-
abläufe, Geschichten und Lieder, die zum Nachahmen, 
Nachspielen und Nachsingen einladen. Im freien Spiel haben 
die Kinder die Möglichkeit mit den selbst gestalteten Aufga-
ben das Gelernte in der Gruppe, wie Zuhause zu Wiederho-
len. Während dieser Zeit können sich die Eltern gegenseitig 
kennenlernen und austauschen. Die Materialkosten werden 
direkt im Kurs abgerechnet.
Bitte beachten Sie:
Wenn Sie innerhalb eines Semesters an beiden englischspra-
chigen Spielgruppen teilnehmen wollen, empfiehlt es sich, 
zur Sicherstellung Ihres Platzes in den weiteren Kursen, die 
frühzeitige oder gleichzeitige Anmeldung zu den gewünsch-
ten Kursen.
Bitte mitbringen: Vesper
21H07402
Do., 25.11. – 27.1., 7x, 9.30 – 11.00 Uhr
1 Kind + 1 Erwachsener 52,00 €
FBS im Familienzentrum KARO,Waiblingen, Alter Postplatz 17

Säuglingspflegekurs
Gabriele Kerber
Im Kurs erfahren Sie Wissenswertes für Schwangere und 
werdende Väter in den ersten Wochen mit dem Neugebore-
nen. Wir sprechen über die Bedürfnisse und Besonderheiten 
des Babys und wie man Sicherheit vermittelt.
Bindung/Bonding
Stillen und Ernährung
Babypflege, Pflegeprodukte
Stoffwindelsysteme, Wickelanleitung
Sicheres Schlafen
Wir üben das sogenannte Handling: Aufheben, Ablegen, Dre-
hen sowie das Binden im Tragetuch (gerne kann das eigene 
Tragetuch zum Üben mitgebracht werden) mit Puppen. Ein 
umfassendes Skript über die Baby-Erstausstattung erhalten 
Sie nach der Veranstaltung.
21H06119
Sa., 27.11., 9.00 – 13.30 Uhr
pro Person 35,00 €
pro Paar 50,00 €
FBS im Familienzentrum KARO,Waiblingen, Alter Postplatz 17

Russischsprachige Spielgruppe "Znaiki"
für Kinder von 1 ½ bis 3 Jahren in Begleitung eines Er-
wachsenen
Olga Aleyt
Singen, Tanzen, Gestalten, Spielen – in russischer Sprache! 
In dieser Gruppe steht die vielseitige Entwicklungsförderung 
sowie das Aneignen und Üben der russischen Sprache im 
Vordergrund. Kinder erleben die Welt mit allen Sinnen in ih-
rer Muttersprache und in achtsamer Begleitung ihrer Bezugs-
personen. Sie lernen ihren Körper durch Bewegungsspiele 
und leichte Choreografien kennen. Es wird Zeit für Freispiel 
eingeräumt. Während dieser Zeit können sich die Eltern ge-
genseitig austauschen und kennenlernen. Dobro pozhalovat! 
(Herzlich Willkommen!). Die Materialkosten von 1,-- € werden 
direkt im Kurs abgerechnet.
Bitte beachten Sie:
Wenn Sie innerhalb eines Semesters an beiden Eltern-Kind-
Kursen (21H07404 und 21H07403) teilnehmen wollen, 
empfiehlt sich die frühzeitige oder gleichzeitige Anmeldung 
zu beiden Kursen.
Bitte mitbringen: Tanzschläppchen, Getränk
21H07404
Mi., 1.12. – 2.2., 8x, 16.00 – 17.00 Uhr
1 Kind + 1 Erwachsener 58,00 €
FBS im Familienzentrum KARO,Waiblingen, Alter Postplatz 17

Bin ich eine gute Mutter?
Anne E. Gruhn
Es ist ein großes Geschenk, Mutter zu sein! Doch wie oft 
denken Sie, ob Sie eine gute Mutter sind. Ob Sie gut genug 
sind und vieles besser machen müssen. Ob Sie den Erwar-
tungen der Anderen entsprechen (z. B. Ehemann, Schwie-
germutter, Kindergarten, Schule). Und genau diese Gefühle 
von Schuld, Versagen, Scham etc. hält Sie als Mutter oft 
davon ab, Ihre Kinder, Ihre Geschenke zu genießen. In die-
sem Workshop bekommen Sie Möglichkeiten an die Hand, 

aus den eigenen Verurteilungen auszusteigen. Mit wieder-
gewonnener Wertschätzung und Anerkennung, sich selbst 
gegenüber wird es Ihnen gelingen, nachsichtiger mit sich 
zu sein. Davon werden Ihre Kinder profitieren. Sie erkennen, 
dass es für Sie einen neuen Weg gibt, der mehr Leichtigkeit 
und Freude bringt. Dieses werden Sie im Workshop durch 
Entspannungsübungen, Meditationen, Gespräche und vieles 
andere mehr erreichen.
21H09224
Sa., 27.11., 10.00 – 16.00 Uhr
ab 8 Teilnehmenden 37,00 €
bei 7 Teilnehmenden 42,50 €
bei 6 Teilnehmenden 50,00 €
FBS im Familienzentrum KARO,Waiblingen, Alter Postplatz 17

LEFINO Geburtstermin Mitte Mai bis Mitte Juni 2021
für Babys in Begleitung eines Erwachsenen
Stefanie Benz
LEFINO ist ein Angebot, das Familien mit ihrem Baby im 
ersten Lebensjahr begleitet und unterstützt. Der Kurs, der 
über mehrere Staffeln über das gesamte Lebensjahr des 
Kindes angeboten wird, vermittelt Grundlagen darüber, was 
das Baby im ersten Lebensjahr benötigt und was Sie als 
Eltern für Ihr Wohlergehen brauchen. Streichelmassagen und 
spielerische Elemente sorgen für eine entspannte Atmosphä-
re, in der sich jedes Kind nach seinem eigenen Tempo 
entwickeln kann. Die Erziehenden lernen Lieder, Finger- und 
Bewegungsspiele kennen, die Spaß machen und die Eltern-
Kind-Beziehung fördern. Die Babys dürfen sich in einem 
warmen Raum nackt bewegen. Die intensive Elternarbeit 
kann langjährige Kontakte und Freundschaften unter Familien 
entstehen lassen. Die Kursleiterinnen haben das LEFINO-
Zertifikat. Materialkosten von 4,00 € werden bei Bedarf di-
rekt im Kurs abgerechnet.
21H07114B
Di., 30.11. – 1.2., 8x, 10.45 – 12.15 Uhr
1 Kind + 1 Erwachsener 73,50 €
Kulturhaus Schwanen, Waiblingen, Winnender Str. 4, Raum 1.2

Lötwerkstatt
für Kinder ab 8 Jahren, Jugendliche und Erwachsene
Jo Nagel
Gemeinsam erarbeiten wir die Grundlagen des Lötens und 
arbeiten mit Glas und Lötzinn. Wir schneiden Glas und 
fassen die Glasstücke mit Kupferfolie ein. Außerdem biegen 
wir eine kleine Spirale aus Kupferdraht, die später als Zet-
tel- oder Fotohalter dient. Zum Schluss verbinden wir alle 
Teile mit Lötzinn zu einem einzigartigen kleinen Unikat. Im 
Lötkurs hat jeder Teilnehmer seinen eigenen Arbeitsplatz mit 
Lötstation. Für Kinder von 8 bis 15 Jahren fällt eine Mate-
rialpauschale von 4,00 € an. Bei Erwachsenen werden die 
Materialien nach Verbrauch berechnet. Die Materialkosten 
werden direkt mit dem Kursleiter abgerechnet.
Bitte mitbringen: Unempfindliche Kleidung (die schmutzig 
werden darf), Getränk, Vesper, Materialgeld
21H07711
Sa., 27.11., 9.00 – 12.00 Uhr
25,50 €
FBS im Familienzentrum KARO,Waiblingen, Alter Postplatz 17

Adventswald
für Kinder ab 5 Jahren in Begleitung eines Erwachsenen
Walter Hieber
Im Advent warten wir alle gespannt auf Weihnachten: Die 
Menschen, aber auch die Tiere und der ganze Wald freuen 
sich still auf die Geburt des Jesuskindes. Auf unserer klei-
nen adventlichen Wanderung genießen wir die winterliche 
Stille, spielen, folgen einem Lichterweg und lauschen einer 
Geschichte mit Tieren und dem Christkind. Unterwegs gibt´s 
einen wärmenden Punsch. Die Veranstaltung findet bei je-
dem Wetter statt.
Kooperation mit Evang. Erwachsenenbildung im Rems-Murr-
Kreis
Bitte mitbringen: Wetterangepasste Kleidung, Taschenlampe 
oder Laterne, Becher
21H07905
Sa., 27.11., 16.30 – 18.00 Uhr
pro Person 9,00 €
Treffpunkt: Wanderparkplatz am Waldschlössle, Fellbach, 
Am Kappelberg 3
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Cupcakes und Popcakes
für Kinder von 6 bis 10 Jahren
Patricia Müller
Stelle deine einmaligen, kleinen und vor allem leckeren 
Kunstwerke zum Naschen her. Wir probieren verschiedene 
Formen und Füllungen aus und experimentieren. Die Le-
bensmittelkosten sind in der Kursgebühr enthalten.
Bitte mitbringen: Schürze, Behälter für Kostproben
21H08502
Sa., 27.11., 11.00 – 12.30 Uhr
16,00 €
FBS im Familienzentrum KARO,Waiblingen, Alter Postplatz 17

MOVE IT: Bewegung im Innen und Außen
Selbstwert & Selbstliebe stärken
Andrea Friedrich
Was sind meine Werte? Was erlebe ich als wertvoll und wie-
viel bin ich mir selbst wert? Wer seine eigenen Fähigkeiten 
wahrnehmen und wertschätzen kann, ist sich seiner selbst 
bewusst und erlebt seinen Selbstwert. Durch Spiegelungen 
im Kontakt mit anderen entdecken wir unsere innersten Be-
gabungen (wieder) und knüpfen Kontakt zu inneren Wertvor-
stellungen und Ressourcen. Der Kurs ist eine Kombination 
aus Tanz, Bewegung, Körper- und Entspannungsübungen. 
Innere Emotionen und Bewegungen können so besser wahr-
genommen, körperlich ausgedrückt und sichtbar gemacht 
werden. Das fördert das Selbstbewusstsein und den au-
thentischen Selbstausdruck. Keine Vorkenntnisse erforderlich.
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, Decke, warme Socken, 
Getränk
21H12380N
Sa., 27.11., 14.00 – 17.00 Uhr
25,00 €
FBS im Familienzentrum KARO,Waiblingen, Alter Postplatz 17

Persönliche Geschenke zu Weihnachten
für Kinder ab 8 Jahren, Jugendliche und Erwachsene
Jo Nagel
In diesem Lötworkshop erarbeiten Sie persönliche Weih-
nachtsgeschenke zum Verschenken. Farbige Steine, ver-
schlungenes Holz, zauberhafte Muscheln, gesammelt in ei-
nem schönen Urlaub oder während eines Spazierganges 
- wohl jeder besitzt ein kleines Sammelsurium an solchen 
Erinnerungsstücken. Verwandeln Sie Ihre Fundstücke in ech-
te Hingucker: Zusammen mit dem Glaskünstler Jo Nagel 
aus Althütte können Sie aus Ihren persönlichen "Schätzen" 
ein hübsches Unikat fertigen. Ob Schmuckanhänger, Le-
sezeichen, Fotoständer, Schlüsselanhänger oder auch als 
Serviettenring - lassen Sie Ihrer Fantasie einfach freien Lauf! 
Mit wenig Aufwand werden die Teile mit Kupferfolie oder 
Kupferdraht, Zinn und Lötkolben zu einem kreativen Unikat 
verbunden. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Material 
wird bei Erwachsenen nach Verbrauch im Kurs abgerechnet. 
Die Materialpauschale für Kinder von 8 bis 15 Jahre beträgt 
3,00 € und sind direkt beim Kursleiter zu bezahlen.
Bitte mitbringen: Fundstücke wie Muscheln, Federn, Steine, 
Knochen, Holz oder auch Glasnuggets, Murmeln, alter Mo-
deschmuck etc. (Material kann auch im Kurs dazu gekauft 
werden), Materialgeld
21H07712
Sa., 27.11., 14.30 – 17.30 Uhr
pro Person 25,50 €
FBS im Familienzentrum KARO,Waiblingen, Alter Postplatz 17

Schwäbische Winterküche
klassisch, schwäbisch, selbst gemacht
Marianne Siegle
Lieben Sie Linsen, Kutteln, Gaisburger Marsch, Apfelküchle 
mit Vanillesauce oder wollen Sie diese Spezialitäten aus der 
schwäbischen Winterküche kennen lernen? Sie sind lecker 
und einfach und alle Gerichte sind auch gut zum Aufwär-
men geeignet - sie schmecken dann sogar noch besser 
und können vorgekocht werden. Wir beginnen gemütlich 
mit einem Warmgetränk, bereiten gemeinsam das Essen zu 
und genießen es in geselliger Runde. Für das Kochen wer-
den regionale Lebensmittel verwendet. Die Lebensmittel- und 
Materialkosten in Höhe von ca. 10,00 € werden direkt im 
Kurs abgerechnet.
Bitte mitbringen: Schreibzeug, Schürze, Behälter für Kost-
proben, Getränk, Lebensmittelgeld
21H12240

Do., 25.11., 18.00 – 21.00 Uhr
19,00 €
FBS im Familienzentrum KARO,Waiblingen, Alter Postplatz 17

Schwäbische Weihnachtsbäckerei
Traditionsrezepte aus dem Ländle
Marianne Siegle
Wir backen traditionelle schwäbische Gutsle wie z. B. Albert-
le, Butter-S und Husarenkrapfen für die Adventszeit, einen 
Weihnachtsbaum und auch salzige Sterne. Im Vordergrund 
steht das Miteinander und die gemütliche Stimmung in der 
kalten Jahreszeit. Zusätzliche Rezepte zum Nachbacken zu 
Hause liegen für Sie bereit. Wir genießen den Abend mit 
Warmgetränk und guten Gesprächen. Die Lebensmittel- und 
Materialkosten in Höhe von ca. 10,00 € werden direkt im 
Kurs abgerechnet.
Bitte mitbringen: Schreibzeug, Schürze, Behälter für Kost-
proben, Getränk, Lebensmittelgeld
21H12206
Fr., 26.11., 17.00 – 21.00 Uhr
21,00 €
FBS im Familienzentrum KARO,Waiblingen, Alter Postplatz 17

Kunstschule
Unteres Remstal

Die Kunstschule Unteres Remstal bietet folgendes Pro-
gramm an:
WORKSHOPS für Kinder
Weihnachtliches Prickelbild (für Kinder ab 6 Jahren) Sa. 
27.11.2021, 10.00-12.00 Uhr, Weinstadt-Beutelsb., Stifts-
hof, Gebühr: Euro 19,- (inkl. Material), Leitung: Uta Schock, 
Kursnr.: K18. Bei der Prickeltechnik stechen wir mit spezi-
ellen Nadeln Löcher in Papier, so dass kleine Lichtpunkte 
entstehen. Wir malen zuerst Bilder für die Adventszeit und 
dann prickeln wir die Lichtlöcher in die Bilder – passend 
zur Zeichnung. Daraus zaubern wir ein Fensterbild oder ein 
Windlicht.

Ein Engel und eine Glocke aus Ton (für Kinder ab 8 Jahren) 
Sa. 27.11.2021, 14.00-16.00 Uhr, Weinstadt-Beutelsb., Stifts-
hof, Gebühr: Euro 21,- (inkl. Material), Leitung: Uta Schock, 
Kursnr.: K19. Wir tonen eine Engelfigur, die ein weites Kleid 
trägt und schöne große Flügel hat. Auch eine Glocke, die 
richtig bimmeln kann, können wir heute tonen. Oder doch 
vielleicht lieber einen Engel, der gleichzeitig eine Glocke ist? 
Deine Ergebnisse müssen anschließend trocknen und wer-
den gebrannt, danach können sie abgeholt werden.

Saturday Sketches – digitale Collage à la Christoph Nie-
mann (für Kinder ab 12 Jahren) Sa. 27.11.2021, 10.00-13.00 
Uhr, Waiblingen, Kunstschule, Gebühr: Euro 29,- (inkl. Mate-
rial), Leitung: Maike Rabe, Kursnr.: K20. Wir machen Fotos 
von alltäglichen Dingen und geben ihnen eine neue Bedeu-
tung. Wir orientieren uns dabei an den „Sunday Sketches“ 
von Christoph Niemann. Er macht aus einem Pinsel zum 
Beispiel ein Kleid oder aus einem Buch die Schnurrhaare 
einer Katze. Wie macht er das? Er gibt den Gegenständen 
eine neue Bedeutung, indem er sie durch Zeichnungen er-
gänzt. Genau das machen wir auch: Wir machen Fotos und 
interpretieren die fotografierten Gegenstände neu, indem wir 
mit einem digitalen Zeichenprogramm auf dem Tablet Illust-
rationen ergänzen.

Gummibärchen im Bauch (für Kinder ab 8 Jahren) Fr. 
03.12.2021, 14.00-15.30 Uhr, Waiblingen, Kunstschule, Ge-
bühr: Euro 15,- (inkl. Material), Leitung: Juliane Sonntag, 
Kursnr.: K21. Mit Ton lassen sich fantasievolle Figuren mo-
dellieren: Wer sagt denn, dass Weihnachtszwerge keine gro-
ßen Ohren haben oder Engel keine Krönchen tragen dürfen? 
Und wer weiß schon, was unter der Mütze vom Nikolaus 
wirklich steckt? Wen wundert’s also, wenn Wichtel Gummi-
bärchen im Bauch haben? Wie das geht? Na ganz einfach: 
Wichtel und Co sind Döschen: Der Kopf ist der Deckel. 
Schlau gell? Und da gibt es noch mehr spannende Dinge, 
die Ihr tonen könntet.

Das bin ich! (für Kinder ab 8 Jahren) Sa. 04.12.2021, 10.00-
13.00 Uhr, Kernen-Rom., Alte Schule, Gebühr: Euro 29,- 
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(inkl. Material), Leitung: Franziska Kaupp, Kursnr.: K22. Einfa-
che geometrische Formen, die wir aus Papier ausschneiden, 
helfen uns dabei unser Gesicht nachzubilden. Anschließend 
wird gesprüht, gekleckst, gewischt und gemalt. So entstehen 
lustige, ernste, verrückte Portraits…erkennt ihr euch wieder?

ANMELDUNGEN zu Workshops an kunstschule@waiblin-
gen.de oder unter 07151/5001-1705, Bürozeiten: Mo-Fr 8.30 
- 13.00 Uhr.  Weitere Informationen zu Workshops, Klassen, 
Fachklassen und Veranstaltungen der Kunstschule Unteres 
Remstal finden Sie unter www.kunstschule-rems.de. 
Es gelten die Bestimmungen der aktuellen Corona-Verord-
nung, v.a. das Tragen einer medizinischen Maske und die 
Abstandsgebote sowie die 3G-Regeln (momentan in der 
Warnstufe nur PCR-Test).

KUNSTVERMITTLUNGSANGEBOTE zur Ausstellung „ICH – 
Zwischen Abbild und Neufindung“ in der Galerie Stihl Waib-
lingen:
Klebt euch selbst eine … Nase! (für Kinder ab 8 Jahren) Sa. 
27.11.2021, 12.15-14.30 Uhr, Waiblingen, Kunstschule, Ge-
bühr: Euro 28,- (inkl. Material & Führung), Leitung: Juliane 
Sonntag. Wie hört sich das an: Eine Mädchennase im Ge-
sicht und am Kinn ein Ziegenbärtchen? Dazu die Augen 
eines Adlers, die leicht behaarten Ohren eines Opas und 
der Mund eines geschminkten Models? Ihr müsst aber gar 
kein Quatschgesicht machen: Ihr könnt euch auch die aller-
schönsten Augen aus den buntesten Zeitschriften aussuchen 
und euch einen erdbeerroten Mund selbst auf weißes Papier 
malen, ausschneiden und in euer Gesicht kleben. Alles ist 
möglich, denn heute machen wir Gesichter als Collagen. 
Und damit ihr wisst, wo die Nasen überhaupt sitzen, besu-
chen wir zuerst zusammen die Ausstellung „ICH. Zwischen 
Abbild und Neuerfindung“ in der Galerie Stihl Waiblingen.
Collagiert à la Hannah Höch Sa. 27.11.2021, 14.45-18.00 
Uhr, Waiblingen, Kunstschule, Gebühr: Euro 42,- (inkl. Ma-
terial & Führung), Leitung: Juliane Sonntag. Kennen Sie die 
Collagen von Hannah Höch? Treffsicher und spannend setz-
te sie Körperteile, Kinnpartien, Münder, Beine, Nasen zu ver-
fremdeten Gesichtern zusammen: manchmal wirken sie rich-
tig irritierend, gar verstörend. Dann wieder sind ihre Arbeiten 
von spannender Schönheit und intensiver Ausdruckskraft. 
Inspiriert von der Ausstellung „ICH. Zwischen Abbild und 
Neuerfindung“ in der Galerie Stihl, die wir zuerst besuchen, 
machen wir uns ans Collagieren eines Portraits. Sie dürfen 
alles verwenden, was an Papier - bedruckt und unbedruckt 
- und Zeitungsauschnitten dazu möglich ist. Gerne dürfen 
Sie auch Fotos oder andere spannende Bildausschnitte mit-
bringen.

ANMELDUNGEN zu Kunstvermittlungsangeboten an kunst-
vermittlung@waiblingen.de oder unter 07151/5001-1701, 
Bürozeiten: Mo-Mi und Fr 8.30 - 13.00 Uhr, Do 14.00-18.00 
Uhr.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde

Evang. Pfarramt, Kirchstraße 12
Bernhard Elser
Tel. 5 28 98, Fax 58483
Büro: Margit Schmack
Mo. u. Fr. 8:00 Uhr – 12:00 Uhr
E-Mail: pfarramt.hegnach@elkw.de
Internet: www.ev-kirche-hegnach.de

Wochenspruch:
Lasst eure Lenden umgürtet sein und eure Lichter bren-
nen.
Lukas 12,35

Donnerstag, 18.11.2021
15.00 Uhr Krabbelgruppe
16:30 Uhr Fußballjungschar CVJM in der Burgschule
17:00 Uhr Mädchenjungschar „Jumb“ CVJM

Samstag, 20.11.2021
9.00 Uhr Altpapiersammlung CVJM
9.15 Uhr Abfahrt zum Konfi-Tag in Birkmannsweiler

Sonntag, 21.11.2021 Ewigkeitssonntag
10.00 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Gedenken 
an die Verstorbenen
Opfer: Posaunenchor
Büchertisch
14:30 Uhr zum Ewigkeitssonntag, spielt der Posaunenchor 
auf dem Alten Friedhof
15:00 Uhr zum Ewigkeitssonntag, mit Andacht (Pfarrer Elser) 
und dem Posaunenchor auf dem Neuen Friedhof

Montag, 22.11.2021
18.45 Uhr Gebestkreis
20.00 Uhr Bezirksarbeitskreis Bauern

Dienstag, 23.11.2021
14.00 Uhr Strickkreis in den Jugendräumen
14.00 Uhr Treff am Dienstag
17.00 Uhr Walking-Gruppe

Mittwoch, 24.11.2021 
16.00 Uhr Musikschule der Jungbläser
20.00 Uhr Kirchenchor

Donnerstag, 25.11.2021
15.00 Uhr Krabbelgruppe
16.30 Uhr Fußballjungschar CVJM in der Burgschule
17.00 Uhr Mädchenjungschar „Jumb“ CVJM
20.00 Uhr Posaunenchor

 
Dienstag, 23.11.2021, um 14.30 Uhr

im evangelischen Gemeindezentrum zu dem Thema: 
HERZOGIN WERA VON WÜRTTEMBERG
Vom Zarenhof des großen russischen Reiches in das klei-
ne, unbedeutende Württemberg!, berichtet OStr.in Esther 
Keim. Als 9-jähriges Mädchen verschlägt es Herzogin 
Wera in unser Land. Anfangs ist sie das Sorgenkind des 
württembergischen Königshofs. Unter der liebevollen und 
konsequenten Erziehung ihrer Tante, Kronprinzessin Olga, 
entwickelt sich Wera zu einer starken Frau, die große, 
soziale Verantwortung in Württemberg übernimmt. Noch 
heute sind das ihren Namen tragende Weraheim, die St. 
Nikolaus- und Heilandskirche, sichtbare Zeichen ihres so-
zialen Engagements.
Zu diesem informativen und interessanten Vortrag laden 
wir ganz herzlich ein, auch jüngere Interessierte sind 
herzlich willkommen. Um 14.30 Uhr beginnen wir mit 
unserem gewohnten Programm.
Wir weisen wieder darauf hin, dass der Nachmittag nur 
unter Einhaltung der geltenden Coronabestimmungen, ins-
besondere der aktuell geltenden 3-G-Regel, stattfinden 
kann.
Auf Ihr Kommen freuen wir uns sehr.
Wer gerne abgeholt und wieder heimgefahren werden 
möchte, kann sich an Familie Zimmerling, Tel. 562804, 
wenden.
--------------------------------------------------------------------
Da sich die Corona-Lage derzeit immer mehr verschärft, 
ist nicht auszuschließen, dass der Treff abgesagt werden 
muss!
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Katholische Kirchengemeinde

Heilig-Geist-Kirche

Donnerstag, 18. November 
17.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr Abendmesse

Sonntag, 21. November – Christkönigssonntag
08.30 Uhr Eucharistiefeier

Donnerstag, 25. November
17.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr Abendmesse

•	 Weiterhin bitten wir Sie um Anmeldung zu allen Gottes-
diensten, einschließlich der Werktagsgottesdienste. Bitte 
beachten Sie die neuen Zeiten für die Anmeldung:

Donnerstag: 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag:  10.00 bis 12.00 Uhr
unter Tel. 95 95 9-22. Eine Anmeldung per E-Mail ist nicht 
möglich.
Falls Sie sich spontan zum Gottesdienstbesuch entscheiden, 
kommen Sie bitte rechtzeitig und bringen Sie bitte die aus-
gefüllte Registrierung zum Gottesdienst mit. Diese finden Sie 
auf der Homepage unter 
https://www.antoniusgemeinde.de/wp-content/uploads/ 
2021/10/Registierung.pdf oder in den Kirchen am Schriften-
stand. Dies verhindert lange Warteschlangen am Einlass auf 
Grund der gesetzlich notwendigen Teilnehmererfassung und 
erleichtert den Ordnern ihren Dienst.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!
•	 Die Situation ist schwierig geworden. Deshalb können 

die geplanten ökumenischen Abende in Hegnach der 
evangelisch-methodistischen und unserer katholischen 
Gemeinde nicht stattfinden.

Wir bedauern dies, denn gerade jetzt haben wir Ermutigung 
und Hoffnung besonders nötig.

Evangelisch-methodistische
Kirche Hegnach

Evangelisch-methodistische Kirche,  
Bezirk Waiblingen-Hegnach und Remseck
HE: Friedenskirche und Pastorat Hegnach,
Kleine Gartenstr. 11, 71334 W-Hegnach
NR: Gemeindehaus Neckarrems, Dorfstr. 28, 
71686 Remseck
Pastor Dieter Jäger
Tel. 07151-52510
Fax 07151-18856
E-Mail: pastor@emk-hegnach.de
www.emk-hegnach.de

Aktuell
Zeit vergeht – ein Gebet
Ewiger Gott, während die Zeit vergeht, komme ich kaum 
mehr mit. Es liegt wohl auch daran, dass ich kaum weiß, 
was das ist: Zeit. Ich zähle Jahre, aber auch Sekunden. Ich 
kenne Eile ebenso wie Langeweile. Ich weiß um genutzte 
und vergeudete Zeit. Mir macht die Flüchtigkeit des Glücks 
Not, und dass alles Leben doch vergehen muss mit der Zeit. 
Und ich auch. Ich klage dir das Sterben und den Tod, vor 
allem alles Leben, das ungerecht und mit Gewalt genommen 
wird. Lass mich diese Zeit auskaufen, indem ich Leben be-
wahre, wo immer es geht. Egal, ob die Zeit vergeht. Amen.
Sonntag, 21. November
10:00 Uhr Gottesdienst, Friedenskirche Hegnach
zum Ewigkeitssonntag
Auch mit ZOOM-Zuschaltmöglichkeit:
https://zoom.us/j/4208969672?pwd=bEMvUDNjVDVSQkROaj
BFeGhXZTdpdz09

Meeting-ID: 420 896 9672, Kenncode: 1234
Telefonteilname über 030 5679 5800

Donnerstag, 25. November
15:00 Uhr Frauentreff, Gemeindehaus Neckarrems
20:15 Uhr Posaunenchor, Friedenskirche Hegnach
Es gelten die jeweils aktuellen Pandemie-Verordnungen.

Die ÖKUMENISCHEN ABENDE 2021 entfallen leider ersatz-
los.
Unter Einhaltung der jeweiligen Corona-Schutzbestimmungen 
planen wir den Adventsverkauf durchzuführen. Herzlich laden 
wir ein.

 
 Plakat: D. Jäger

Neuapostolische Kirche

Gemeinde Hohenacker/Hegnach/Neustadt
Ort : Hohenacker, Im Immenhäldle 21

Donnerstag 18. November
kein Gottesdienst

Sonntag 21. November „Totensonntag“
09:30 Uhr Gottesdienst
11:00 Uhr Bezirks-Jugendgottesdienst in Waiblingen,
Schorndorfer Straße 40

Donnerstag 25. November 
20:00 Uhr Gottesdienst
Es wird gebeten, die gegebenen Hygieneregeln einzuhalten.
Wegen stark begrenzter Teilnehmerzahl ist eine Anmeldung 
erforderlich. Jens Reißing Tel. 0163 2854 350
Weitere Informationen gibt es auf www.nak-Hohenacker.de
Allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern wünschen wir Gesund-
heit und eine gute Zeit.
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Vereine / Verbände

Sportverein Hegnach 1947 e.V.

Abt. Fußball

Berichte Fußball

Frauen 1
Regionalliga Süd Gruppe 2
8. Spieltag SV Hegnach – TSV Crailsheim 1:0 (1:0)

Mit einem ganz schwer erkämpften Sieg auf tiefem Boden 
bezwang man stark aufspielende Gäste. Der TSV alles ande-
re wie ein Schlusslicht machte die Räume durch geschicktes 
Stellungsspiel schnell zu und machte dem SVH durch eine 
konsequente Zweikampfführung das Leben mehr als schwer. 
Zwar begann man schwungvoll und hatte durch einen Dreh-
schuß von Svenja Gajewski nach einer Ecke die erste gute 
Chance. In der 16. spielte Isabel Janischowsky gut in den 
Lauf von Silvana Arcangioli, deren gefährliche Hereingabe 
konnten die Gäste im 2.Versuch klären. In der 21. Minute 
der erste Torschuß der Gäste wo sich Anke Langwisch 
im SVH Tor strecken musste. Nach Steilpaß von Maike 
Bendfeld enteilte Joy Castor, kurvte nach innen und be-
zwang Gästetorspielerin Nadine Steiner mit einem herrlichen 
Schlenzer ins lange obere Eck zum 1:0 (22.). Dann spielten 
sich die Gäste mal gut durch doch Marlen Schmelzle schoß 
drüber. Nach guter Flanke von Joy Castor schoss Silvana 
Arcangioli volley aus der Drehung aus 16 m, doch Nadine 
Steiner machte sich lang und konnte parieren. Dann steck-
te Arcangioli durch für Sara Reichel doch ihren Schuß aus 
kurzer Entfernung parierte Steiner reaktionsschnell. Nach der 
Pause das Spiel zunehmend zerfahrener. Gleich 2x feuerte 
Jessica Knaus aufs Hegnacher Tor aber ohne Erfolg. In der 
63. verhinderte SVH Torspielerin Anke Langwisch mit über-
ragender Parade bei einem Weitschuß den Ausgleich. In der 
Folge gelang dem SVH wenig Konstruktives. Nur ein Kopf-
ball von Svenja Gajewski sorgte noch für Torgefahr. Bis zum 
Schlusspfiff musste man noch um den knappen Sieg zittern. 
Damit übernahm der SVH sensationeller Weise bei 8:3 Toren 
die Tabellenführung. Eine historische Momentaufnahme für 
die Geschichtsbücher mehr aber auch nicht. Denn bekannt-
lich wird am Schluss abgerechnet…. Ein teuer erkaufter Sieg 
denn Gillian Castor fällt mit erneuter Fußverletzung leider 
wieder mehrere Monate aus. Das nächste Spiel der Regio-
nalliga ist am 13.3.22 beim VFB Obertürkheim.
Es spielten: A. Langwisch, Kochkach, Janischowsky, Ga-
jewski, Koch, Schwahn, Bendfeld, J. Castor, Reiche l(84. 
Baumann), Balaj (61. Gillian Castor, 69. Lüers), Arcangioli
Fazit Trainer Niko Koutroubis:
Wir haben gegen eine sehr gut organisierte Mannschaft eine 
ordentliche 1. Halbzeit gespielt. In der 2. Hälfte war Crails-
heim die bessere Mannschaft. Wir haben aber mit unserer 
sehr guten Defensive wenig zugelassen und erneut Zu Null 
gespielt. Bedanken können wir uns bei unserer Torspielerin 
Anke Langwisch die einen unhaltbaren Ball und somit den 
Sieg festhält.

 

 
 Fotos: Heiko Kuckling

Vorschau
WFV Verbandspokal „Sport-Lines-Cup“ Achtelfinale
Normannia Gmünd – SV Hegnach I Samstag, 20.11.,13:30 
Uhr Rasenplatz beim Schießtal
Im Achtelfinale muss man beim Landesligisten in Schwä-
bisch Gmünd antreten. Auf tiefem Boden wird ein Kampf-
spiel erwartet zumal man mit mehrfachen Ersatz antreten 
muss. Das Weiterkommen ist dennoch Pflicht. Die Norman-
nia derzeit auf dem Relegationsplatz 9 hat mit der immer 
noch treffsicheren Daniela Klenk eine routinierte Stürmerin 
im Kader (12 Tore, früher VFB Obertürkheim) auf die man 
aufpassen muss. Direkt nach Abpfiff beginnt die Winterpause 
für die Mädels von Trainer Niko Koutroubis. Trainingsstart ist 
am 07.01.22. Neu ist dass mit der Fa. Sport Lines erstmals 
ein Sponsor den Verbandspokal unterstützt.

Frauen 2
9.Spieltag : SV Hegnach II – VFL Kaltental 8:0 (5:0)
Einen letztlich standesgemäßen Sieg feierte man gegen die 
Gäste aus Stuttgart. Schnell sorgten Paula Holub und Lu-
isa Idler für eine 2:0-Führung. Paula Holub ließ dem bis 
zur Pause noch gar einen Hattrick bis zum 5:0 folgen. Ein 
Eigentor der Gäste sowie abermals Luisa Idler und Lea Na-
tanni machten den Kantersieg perfekt. Dadurch bleibt man 
am punktgleichen Tabellenführer aus Uhlbach dran.
Es spielten: Aldinger, Natanni, Heubach, Eppler, Masur, Ho-
lub, Seidenfus, Heilemann; Idler, Meusel, Veicht eingewech-
selt: Vatter, Köhnlein, Michels
Nachholspiel SV Hoffeld II - SV Hegnach II Samstag, 20.11., 
16:30 Uhr

Herren
11.Spieltag Kreisliga B I
TSV Strümpfelbach - SV Hegnach I 4:1 (0:0)
Weiter ersatzgeschwächt ging am Ende die Luft aus. Trotz 
zahlloser Torchancen stands zur Halbzeit nur 0:0. In der 50. 
endlich das 0:1 durch Silas Neumann. Doch mit dem 1:1 
des TSV in der 70. war der Elan dahin. Die Tore 2,3 und 4 
resultierten allesamt aus Standards.
Es spielten: Baldivia, Seeger, Rühle, Schweickhardt, Zipf, 
Ivan Saggio, Neumann, Santoro, Cafaro, Mistretta, Büsing 
eingewechselt: Niko Saggio, Sorichta
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14. Spieltag Kreisliga BIV
KSV Zrinski Waiblingen II - SV Hegnach II 3:7 (2:2)
Einen überraschenden Kantersieg erspielte sich die Zweite 
beim an sich heimstarken Zrinski Waiblingen. Bisher gingen 
die Spiele andersherum aus. Durch einen Blitzstart und 
Tore von Timo Kaupa und Bilal Akyildiz führte man 2:0. Zur 
Pause stands zwar 2:2, doch man legte nochmal zu. Nach 
Timo Kaupas Doppelschlag sorgten Dominik Bauer, Michael 
Seeger und Samet Akyildiz für den hohen Auswärtssieg.

Vorschau
Sonntag, 21.11. spielfrei
12.Spieltag Kreisliga B I
SV Hegnach I – TV Oeffingen II Sonntag, 28.11.21, 15:00 
Uhr
15.Spieltag Kreisliga BIV
SV Hegnach II – TSV Schwaikheim III Sonntag, 28.11.21, 
12:45 Uhr

Senioren AH Ü32
Bezirkspokal Viertelfinale SV Hegnach – TSV Schlechtbach 
Samstag 20.11., 19:00 Uhr
Schweres Los für den SVH. Mit dem TSV kommt einer der 
Mitfavoriten an den Hartwald und hat einige Spieler aus 
Bezirksligazeiten in seinen Reihen. Daniel Charpentier spielte 
bis vor Kurzem gar in Schwaikheim in der Landesliga. Die 
Gäste bezwangen im 1/8 Finale zuletzt Zrinski Waiblingen 
deutlich mit 4:0. Der SVH hat sich aber mit neuen Gastspie-
lern verstärkt. Ein spannendes Spiel ist zu erwarten.

Juniorinnen
Ergebnisse:
B1-Juniorinnen Verbandsstaffel: FC Esslingen - SV Hegnach 
I 0:3 (0:1)
B2-Juniorinnen: SG Schorndorf - SV Hegnach II 1:2 (0:1)
C-Juniorinnen: SV Allmersbach - SV Hegnach 2:4 (0:1)
D-Juniorinnen: SV Hegnach – SGM Fellbach/Rommelshau-
sen 2:10 (1:7)
Vorschau
Samstag, 20.11.
B1-Juniorinnen Verbandsstaffel: SV Hegnach I – FC Biegel-
kicker Erdmannhausen 14:00 Uhr
B2-Juniorinnen: SV Hegnach II – TSG Backnang (7er) 16:45 
Uhr
C-Juniorinnen: SG Oppenweiler (7er) - SV Hegnach 15:15 
Uhr
D-Juniorinnen: Normannia Gmünd - SV Hegnach 11:00 Uhr

Junioren
Ergebnisse:
B –Junioren: TSV Schmiden II – SGM SV Hegnach/VFL 
Waiblingen 3:0
C-Junioren: FC Welzheim – SGM VFL Waiblingen/SV Heg-
nach 2:12
E-Junioren: SV Hegnach – TB Beinstein 5:2
Vorschau:
Donnerstag, 18.11.
E Junioren Bezirkspokal SV Hegnach – SV Remshalden I 
18:00 Uhr
Samstag, 20.11.
C-Junioren: SGM VFL Waiblingen/SV Hegnach - TV Oeffin-
gen 11:00 Uhr
E-Junioren: FC Hohenacker - SV Hegnach 13:00 Uhr

Krankenpflegeverein Hegnach

MITGLIED WERDEN IM KRANKENPFLEGEVEREIN  
HEGNACH e. V. – Eine GUTE IDEE! 

Was macht der Krankenpflegeverein Hegnach?
Aufgabe des Vereins ist es, alte und junge Menschen in 
Waiblingen-Hegnach bei gesundheitlichen Einschränkungen 
zu unterstützen und ihren Wunsch nach einem selbststän-
digen und selbstbestimmten Leben zu fördern. Dafür unter-
stützt der Verein die Diakonie- und Sozialstation Waiblingen 
z. B. bei der Kranken- und Altenpflege.

Was habe ich von einer Mitgliedschaft im Krankenpflege-
verein?
Wir unterstützen unsere Mitglieder, wenn sie die Hilfe der Di-
akonie- und Sozialstation Waiblingen benötigen. Als Mitglied 

haben Sie Anspruch auf folgende Leistungen:
•	 25 % Rabatt auf Leistungen der Diakonie- und Sozial-

station WN, die nicht von der Pflegeversicherung über-
nommen werden.

•	 Übernahme der Investitionskosten für Leistungen der 
Pflegeversicherung von 1,25 € pro Pflegetag.

•	 Übernahme der Investitionskosten für den Besuch der 
Tagespflege in Waiblingen in Höhe von 3,23 € pro Be-
suchstag, maximal aber 50,00 € pro Besucher und Monat

Um diese Hilfe zu erhalten, müssen Sie die Pflegekräfte, die 
zu Ihnen kommen, über Ihre Mitgliedschaft im Krankenpfle-
geverein Hegnach e. V. informieren.
Bei der jährlichen Mitgliederversammlung erwarten Sie inter-
essante Informationen und Vorträge.
Mit Ihrem Mitgliedsbeitrag von 15 € / Jahr unterstützen Sie 
einen sinnvollen Zweck und haben im Ernstfall einen finanzi-
ellen Vorteil. Der Beitrag ist steuerlich absetzbar.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Stefanie Brixel 
unter der Rufnummer 07151 5001-1892 oder per E-Mail an
stefanie.brixel@waiblingen.de.

(bitte hier abtrennen)
✁.....................................................................................................................

BEITRITTSERKLÄRUNG
ZUM KRANKENPFELEGEVEREIN HEGNACH e. V.

Name _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

Anschrift _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Der jährliche Mitgliedsbeitrag darf von meinem Konto

IBAN _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

bei _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 
abgebucht werden.
(Die Abbuchungsermächtigung gilt als in stets widerruflicher 
Weise erteilt)

Datum _ _ _ _ _ _  Unterschrift _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

✁.....................................................................................................................

TTC Hegnach e.V.

8. Spieltag
Am vergangenen Wochenende spielten:
Herren Verbandsoberliga Gr. 2
FT V. 1844 Freiburg II – TTC Hegnach 9:6
Die Herren 1 des TTC mussten am vergangenen Wochen-
ende eine knappe Niederlage beim Auswärtsspiel in Freiburg 
hinnehmen.
Den Start machten das Doppel Skorepa/Chudik, die einen 
ungefährdeten 3:1-Sieg einfuhren. Am Nachbartisch hatten 
das Doppel Kutschera/Liessel ihren Gegner wenig Gegen-
wehr zu bieten und mussten ein 0:3 hinnehmen. Das dritte 
Doppel konnten Yildiz/Pasaloglu souverän mit 3:0 gewinnen, 
sodass man mit einem 2:1-Vorsprung in die Einzelbegeg-
nungen ging.
Die Einzel waren sehr umkämpft. Skorepa konnte einen 3:1-
Sieg einfahren, während Chudik knapp mit 2:3 Sätzen un-
terlag. Im mittleren Paarkreuz konnten Kutschera und Yildiz 
zwar mit ihrem Gegner mithalten, mussten dann aber jeweils 
mit 1:3 Sätzen gratulieren. Nun stand das hintere Paarkreuz 
am Tisch. Pasaloglu hatte seinem Gegner vollkommen im 
Griff und gewann 3:0. Liessel, der den verhinderten Papa-
dopoulos ersetzte, fand nicht in sein Spiel und verlor 0:3.
Beim Spielstand von 5:4 für den FT Freiburg durfte das vor-
dere Paarkreuz zum zweiten Mal aufschlagen. Skorepa und 
Chudik konnten sich nicht gegen ihre Gegner durchsetzen 
und verloren ihre Partien. In ihren zweiten Einzelbegegnun-
gen konnten sich Kutschera und Yildiz beide nach großem 
Kampf mit 3:2 Sätzen gegen ihre Gegner durchsetzen und 
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verkürzten den Spielstand damit auf 7:6 für den FT Freiburg.
Nun stand das hintere Paarkreuz erneut am Tisch. Pasaloglu 
konnte einen 0:2-Rückstand noch in den finalen Entschei-
dungssatz bringen, musste dort aber mit 9:11 eine Nieder-
lage hinnehmen.
Das Glück war auch beim Spiel von Liessel nicht auf der 
Seite des TTC Hegnach. Liessel konnte nach einem überra-
genden Spiel und 6 Matchbällen in der Verlängerung im 5. 
Satz das Spiel nicht nach Hause bringen.
Somit stand der knappe Endstand von 9:6 für den FT Frei-
burg fest.
Im nächsten Spiel gegen die TTF Altshausen geht es kom-
menden Wochenende darum, vor heimischem Publikum 
Punkte gegen den Abstieg zu sammeln.
In den Einzeln spielten:
Lukas Skorepa 1:1, Richard Chudik 0:2, Nicolai Kutschera 
1:1, Sahin Yildiz 1:1, Ugur Pasaloglu 1:1, Michael Liessel 
0:2.
In den Doppeln spielten:
Skorepa/Chudik 1:0, Kutschera/Liesel 0:1, Pasaloglu/Yildiz 
1:0.

Herren Landesklasse Gr. 3
TSV Georgii Allianz – TTC Hegnach II 9:4
Am vergangenen Wochenende stand ein Doppelspieltag für 
die zweite Mannschaft des TTC auf dem Plan. Samstags 
ging es zum Auswärtsspiel bei den Tabellennachbarn des 
TSV Georgii Allianz aus Stuttgart. In den ersten beiden Dop-
peln stand am Ende eine Punkteteilung zu Buche. Während 
Kubitzsch/Essig das Stuttgarter Spitzendoppel in vier Sätzen 
bezwingen konnten, mussten sich Frosch/Mohr in ebenfalls 
vier Sätzen geschlagen geben. Im letzten Eingangsdoppel 
konnten sich Vasiouris/Schacke in fünf Sätzen, trotz Verlust 
der ersten beiden Sätze, am Ende noch durchsetzen und 
brachten den TTC mit 2:1 in Führung.
Im vorderen Paarkreuz mussten sich Frosch und Mohr an-
schließend ihren jeweiligen Gegnern allerdings mit 0:3 ge-
schlagen geben. Die direkte Antwort wäre beinahe im mittle-
ren Paarkreuz gelungen, jedoch musste Essig denkbar knapp 
mit 13:15 im Entscheidungssatz seinem Gegner gratulieren, 
während Kubitzsch sein Spiel mit 3:0 für sich entschied. Im 
hinteren Paarkreuz folgte ebenfalls eine Punkteteilung. Sch-
acke gewann seine Partie mit 3:1, während Vasiouris sich 
mit 0:3 geschlagen geben musste. So stand es nach dem 
ersten Durchlauf 5:4 für die Gastgeber aus Stuttgart.
Im vorderen Paarkreuz gab es für unsere Jungs am Ende 
wieder nichts zu holen. Frosch unterlag hierbei denkbar 
knapp mit 11:13 im letzten Satz. Mohr verlor seine Partie 
mit 1:3, wobei alle Sätze erst in den letzten Bällen entschie-
den wurden. Nachdem auch im mittleren Paarkreuz nicht 
mehr gepunktet werden konnte, wobei Kubitzsch mit 0:3 
und Essig mit 1:3 unterlag, stand mit 9:4 der Sieger fest 
und die Mannschaft aus Stuttgart behielt die Punkte in der 
eigenen Halle.
In den Einzeln spielten:
Andreas Frosch 0:2, Marcel Mohr 0:2, Thielo Kubitzsch 1:1, 
Benjamin Essig 0:2, Christos Vasiouris 0:1, Rubi Schacke 
1:0.
In den Doppeln spielten:
Frosch/Mohr 0:1, Kubitzsch/Essig 1:0, Vasiouris/Schacke 1:0.

TTC Hegnach II – FC Schechingen 8:8
Am vergangenen Sonntag kam es zum Aufeinandertreffen 
mit dem FC Schechingen. Ohne Vasiouris, dafür wieder mit 
Liessel und Ersatzmann Kienzle startete man erneut mit 
1:1 in die Partie. Frosch/Mohr konnten ihr Doppel in vier 
Sätzen gewinnen, während Liessel/Kienzle dem Schechinger 
Spitzendoppel klar in drei Sätzen unterlagen. Wie bereits 
am Tag zuvor konnte sich unser drittes Doppel Kubitzsch/
Essig trotz 0:2-Rückstand am Ende noch durchsetzen und 
es stand erneut eine Führung nach den Doppeln für den 
TTC auf der Spielstandanzeige. Die erste Einzelpartie ge-
wann Frosch klar mit 3:0. Mohr musste sich ebenfalls in drei 
Sätzen dem bislang noch ungeschlagenen Spitzenspieler aus 
Schechingen, Michael Österreicher, geschlagen geben. Im 
mittleren Paarkreuz konnte Liessel sich mit 3:1 durchsetzen, 
wohingegen Kubitzsch knapp in fünf Sätzen verlor. Essig ließ 
daraufhin seinem Gegner keine Chance und gewann seine 
Partie mit 3:0. Kienzle startete nach 0:2 Satzrückstand eine 
Aufholjagd, welche am Ende im entscheidenden Satz denk-

bar knapp nicht belohnt wurde. So ging es mit 5:4 in die 
zweite Einzelrunde der Partie.
Frosch und Österreicher lieferten sich hier eine umkämpfte 
Partie, in der der Schechinger Spitzenspieler im Entschei-
dungssatz das bessere Ende auf seiner Seite hatte. Mohr 
konnte seine Partie ebenfalls nicht erfolgreich gestalten und 
verlor 0:3, weshalb die Schechinger erstmals an diesem Tag 
in Führung gingen. Liessel lieferte sich mit der Nummer Drei 
der Schechinger eine enge Partie, bei der am Ende trotz 
0:2-Rückstand noch ein Sieg für den TTC zu Buche stand. 
Kubitzsch gestaltete seine Partie souveräner und konnte sich 
mit 3:1 durchsetzen und so die Führung für den TTC wie-
der herstellen. Während Kienzle sein Spiel mit 3:0 gewann, 
verlor allerdings Essig deutlich mit 0:3 und es musste das 
Schlussdoppel die Entscheidung herbeiführen. Frosch/Mohr 
gestalteten die Sätze zwar eng, allerdings konnte kein Satz 
gewonnen werden, sodass am Ende ein leistungsgerechtes 
8:8 stand.
Für die Zweite folgt nun nach einwöchiger Pause ein schwe-
res Spiel gegen den Tabellenführer aus Sillenbuch.
In den Einzeln spielten:
Andreas Frosch 1:1, Marcel Mohr 0:2, Michael Liessel 2:0, 
Thielo Kubitzsch 1:1, Benjamin Essig 1:1, Bernd Kienzle 1:1.
In den Doppeln spielten:
Frosch/Mohr 1:1, Liessel/Kienzle 0:1, Kubitzsch/Essig 1:0.

Herren Bezirksliga 
TTC Hegnach III – VfR Birkmannsweiler IV 9:7
Ersatzgeschwächt traten die Herren 3 am vergangenen Wo-
chenende beim Heimspiel gegen VfR Birkmannsweiler an.
Der TTC startete durchwachsen in die Partie. Glisic/Schroff 
konnten ihre Gegner noch knapp mit 3:2 bezwingen. Jedoch 
mussten sowohl Tomaschewski/Kienzle als auch Frosch/Fi-
sches eine 0:3 bzw. 2:3-Niederlage hinnehmen, womit man 
mit einem 1:2-Rückstand in die Einzelbegegnungen startete.
Tomaschewski fand leider nicht zu seinem Spiel und verlor 
1:3. Besser machten es Glisic und Frosch, die ihre Geg-
ner recht souverän mit 3:1 bezwingen konnten. Nach guter 
Leistung im ersten Satz konnte Kienzle im weiteren Verlauf 
des Spiels leider nicht daran anknüpfen und verlor 1:3. Im 
hinteren Paarkreuz teilte man sich ebenfalls die Punkte, wo-
bei Schroff sich knapp im 5. Satz geschlagen geben musste 
und Fisches nach starker Aufholjagd im 5. Satz das Spiel 
noch drehen konnte.
Tomaschewski konnte sein Spiel zum Auftakt der zweiten 
Einzelbegegnungen leider nicht gewinnen und verlor 0:3. 
Eine starke Aufholjagd zeigte der TTC in der Folge, bei 
der Glisic, Frosch, Kienzle und Schroff ihre Einzel größten-
teils ungefährdet gewannen und damit den Zwischenstand 
auf 8:6 für den TTC stellten. Fisches musste trotz engem 
Spiel mit 1:3 Sätzen seinem Gegner gratulieren, womit das 
Schlussdoppel über Sieg oder Unentschieden entscheiden 
musste. Dort zeigten Glisic/Schroff eine ganz starke Leistung 
und ließen ihren Gegnern beim 3:0-Sieg keine Chance und 
sicherten damit den wichtigen 9:7-Heimsieg.
Am kommenden Wochenende steht ein schweres Heim-
spiel auf dem Plan, wenn der Spitzenreiter aus Schwäbisch 
Gmünd in Hegnach zu Gast ist.
In den Einzeln spielten:
Matthias Tomaschewski 0:2, Aleksander Glisic 2:0, Thorsten 
Frosch 2:0, Bernd Kienzle 1:1, Paul Schroff 1:1, Carsten 
Fisches 1:1.
In den Doppeln spielten:
Glisic/Schroff 2:0, Tomaschewski/Kienzle 0:1, Frosch/Fisches 
0:1.

Herren Bezirksklasse West
TTC Hegnach IV – TSG Backnang 8:8
In den Einzeln spielten:
Nicolas Holzinger 2:0, Jürgen Franzen 1:1, Paul Schroff 2:0, 
Christian Kull 1:1, Steven Eichholz 1:1, Carsten Fisches 0:2.
In den Doppeln spielten:
Holzinger/Franzen 1:1, Schroff/Eichholz 0:1, Kull/Fisches 0:1.

Herren Kreisliga B Südwest
TTC Hegnach V – TV Oeffingen IV 1:9
Am vergangenen Samstag trat die fünfte Herrenmannschaft 
vor heimischem Publikum gegen den TV Oeffingen an. Die 
Gegner präsentierten sich in hervorragender Form, sodass 
es für den TTC leider wenig zu holen gab. Lediglich das 
Spitzendoppel Radloff/Nestlinger konnte einen Sieg einfah-
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ren. Alle weiteren Doppel- und Einzelspiele gingen an die 
Oeffinger, was zum 1:9-Endstand führte. Besonderer Dank 
gilt den drei Ersatzspielern (Jonathan und Christopher Misch-
ke, Patrick Hesseler), ohne deren kurzfristiges Engagement 
hätte das Spiel abgesagt werden müssen.
In den Einzeln spielten:
Alexander Radloff 0:2, Harald Nestlinger 0:1, Robin Ehrmann 
0:1, Jonathan Mischke 0:1, Patrick Hesseler 0:1, Christopher 
Mischke 0:1.
In den Doppeln spielten:
Radloff/Nestlinger 1:0, Ehrmann/J. Mischke 0:1, Hesseler/C. 
Mischke 0:1.

Herren Kreisliga C Südwest
TTC Hegnach VI – SG Weinstadt 8:8
In den Einzeln spielten:
Gerhard Winkler 1:1, Andreas Schroff 0:2, Karl-Heinz Frosch 
2:0, Jonathan Mischke 1:1, Erwin Läpple 1:1, Detlef Kuck 
1:1.
In den Doppeln spielten:
Frosch/Läpple 1:1, Winkler/Schroff 1:0, Mischke/Kuck 0:1.

Herren Kreisliga D Südwest
TTC Hegnach VII – SF Steinenberg III 9:5
Die siebte Herrenmannschaft des TTC löste ihre Aufgabe 
gegen Steinenberg mit Bravour und gewann das Spiel deut-
lich mit 9:5. Mit sehr guten Leistungen holten unser Doppel 
1 Hesseler/Eberwein sowie das Doppel 2 Mischke/Kapinsky 
das schnelle 2:0. Leider war die gegnerische Mannschaft nur 
mit fünf Spielern nach Hegnach gereist, womit das dritte 
Doppel kampflos für Hegnach gewertet wurde. Eberwein 
und Hesseler verloren nach großem Kampf knapp ihre bei-
den Einzel und Steinenberg verkürzte auf 3:2. Mischke und 
Eichholz gewannen ihre Spiele jeweils im 4. Satz und bauten 
die Führung zum 5:2 aus. Aufgrund des fehlenden sechs-
ten Spielers der Gastmannschaft wurde das folgende Einzel 
ebenfalls kampflos für den TTC gewertet und Hegnach führ-
te jetzt klar mit 6:2. Kapinsky verlor anschließend knapp in 
fünf Sätzen. Eberwein konnte auch sein zweites Einzel mit 
3:1 gewinnen und holte den 7. Punkt für Hegnach. Hesseler 
und Mischke verloren ihre Spiele und es stand nur noch 
7:5 für den TTC. Eichholz und Elsas konnten die beiden 
abschließenden Einzel mit 3:0 bzw. 3:1 für sich entscheiden, 
was den 9:5-Sieg für unsere Herren 7 bedeutete.
In den Einzeln spielten:
Nick Eberwein 1:1, Patrick Hesseler 0:2, Christopher Misch-
ke 1:1, Bernd Eichholz 2:0, Klaus Elsas 2:0, Ulrich Kapinsky 
0:1.
In den Doppeln spielten:
Eberwein/Hesseler 1:0, Mischke/Kapinsky 1:0, Eichholz/Elsas 
1:0.

Jungen 18 Kreisklasse West
TTC Hegnach II – TSV Nellmersbach II 2:0
Die Mannschaft aus Nellmersbach ist nicht zum Spiel an-
getreten.

Mädchen U18 Bezirksliga VR
TB Beinstein – TTC Hegnach 2:5
In den Einzeln spielten:
Julie Eberwein 2:0, Mia Mischke 1:1, Greta Kapinsky 1:1.
In den Doppeln spielten:
Eberwein/Kapinsky 1:0.

Vorschau auf das kommende Wochenende:
Landesklasse Gr. 3   18.11.2021 19:00 Uhr
SC Urbach-Damen I
Bezirksklasse Nord-West 20.11.2021 13:00 Uhr
Jungen U18 I-VfL Waiblingen
Bezirksklasse West   20.11.2021 14:00 Uhr
TSV Schnait-Herren IV
Kreisliga C Südwest  20.11.2021 17:30 Uhr
TV Hebsack III-Herren VI
Bezirksliga     20.11.2021 17:30 Uhr
TSV Rudersberg-Damen II
Bezirksliga     20.11.2021 19:00 Uhr
Herren III-TSB Schwäbisch Gmünd
Kreisliga B Südwest  20.11.2021 19:00 Uhr
Herren V-TSV Schmiden II

Landesklasse Gr. 3   21.11.2021 14:00 Uhr
Damen I-SV Remshalden
Verbandsoberliga Gr. 2  21.11.2021 14:00 Uhr
Herren I-TTF Altshausen
Wir sind auch im Internet unter: WWW.TTC-Hegnach.de

Männergesangverein
Hegnach 1881 e.V.

Happy Kids
Herzliche Einladung zu den Kinderchören
Happy Mini Kids: 16.00 - 16.45 Uhr 
für Kinder ab 4 Jahren
Happy Kids: 17.00 - 17.45 Uhr 
für vorwiegend Vorschulkinder und Erstklässler
Hast du Spaß am Singen? Dann bist du genau richtig bei 
uns.
Wir singen leichte und lockere, lustige und listige, laute und 
leise, fröhliche und freche, tierische und temperamentvolle, 
… Lieder.
Wir treffen uns wöchentlich dienstags (außer in den Schul-
ferien) im Vereinstreff im Rathaus Hegnach, Eingang Erdge-
schoss rechts.
Neue Kinder sind jederzeit herzlich willkommen.
Bei Rückfragen erreichen Sie die Chorleiterin, Karin Pfisterer 
unter Tel. 15699.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Hegnach

Wanderung am Mittwoch, 24. November 2021 in die Besen-
wirtschaft Lausterer
Wir treffen uns um 9.30 Uhr am Rathaus Hegnach und ge-
hen hoch zum zweiten Treffpunkt am Hartweg. Gemeinsam 
wandern wir dann am Hartwald entlang, überqueren die 
Oeffinger Sraße und wandern weiter zur Besenwirtschaft 
Lausterer, wo wir gegen 11.30 Uhr zum Mittagessen ange-
meldet sind.
Gestärkt geht es dann nach Hegnach zurück.
Die Wanderstrecke beträgt insgesamt ca. 8 km.
Ich bitte um Anmeldung, auch für Nichtwanderer, die mit 
dem Auto kommen, bis Sonntag, 21. November 2021,  unter 
Telefon 53653.
Um den Corona-Auflagen gerecht zu werden, gehen wir 
davon aus, dass jeder geimpft, genesen oder einen gültigen 
Test belegen kann. Bitte Nachweis mitbringen.
Auf viele Teilnehmer freut sich
Die Wanderführerin
Ilse

Abschlusswanderung Dezember 2021
Wir treffen uns am Sonntag, den 5. Dez. 2021 um 10 Uhr 
an der Hardtwaldhalle in Hegnach.
Die Wanderung führt durch den Hardtwald zum Besinnungs-
weg.
Einkehr ist um ca. 12 Uhr in der Besenwirtschaft Lausterer 
in Schmiden.
Gestärkt durch gutes Essen und Trinken, machen wir uns 
danach auf den Rückweg zurück zum Ausgangspunkt.
Bitte um Anmeldung - auch für Nichtmitwanderer - bis 
Montag, den 29. Nov. unter Tel. 07151/368426 oder Mobil 
0151/20789945.
Es gilt die 3G-Regelung (getestet-geimpft-genesen), bitte 
entsprechende Nachweise mitbringen.
Auf viele Teilnehmer und Teilnehmerinnen, die mit mir das 
„Wanderjahr 2021“ beenden, freut sich  
Eure Helga.

Die Einladung gilt vorbehaltlich etwaiger Verschärfungen der 
Coronamaßnahmen.
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Schwimmfreunde Hegnach

Bericht Mitgliederversammlung 2020/21
Am 11. November fand um 19 Uhr die Mitgliederversamm-
lung im Jugendtreff in Hegnach statt. Nach der offiziellen 
Begrüßung durch Vorstand Heinz Ensen folgte der Vorstand-
bericht über die Jahre 2020 und 2021. Pandemiebedingt 
konnte im vergangenen Jahr keine Mitgliederversammlung 
stattfinden. Insgesamt ist der Verein bisher gut durch die 
Pandemie gekommen, was allerdings die Tatsache außen 
vor lässt, dass lange kein Schwimm- und Trainingsbetrieb 
stattfinden konnte. Finanziell gab es keinen Einbruch, was 
auch daran liegt, dass es keine wesentlichen Austritte gab. 
In den Zeiten, in denen das Hegnacher Hallenbad geöffnet 
war, konnte sogar ein Anstieg der Mitgliederzahl verzeichnet 
werden.
Die aktuell geltenden Hygieneauflagen, wie Reinigen der 
Anlage und Trennen der einzelnen Schwimmgruppen, sorgen 
allerdings noch dafür, dass die effektiven Trainingszeiten 
reduziert sind. Sehr positiv ist hingegen die Entwicklung bei 
den ÜbungsleiterInnen. Aktuell besteht der Trainerstab aus 
sieben Erwachsenen und vier Jugendlichen. Neun von ihnen 
sind ausgebildete Rettungsschwimmer. Die Warteliste für An-
fänger ist mit derzeit über 50 Kindern leider sehr lang. Erst 
wenn alle Corona-Einschränkungen nicht mehr nötig sind, 
können neue Anfängerkurse angeboten werden.
Auch wenn für die Schwimmfreunde bisher alles gut verlau-
fen ist, war der rechtliche und bürokratische Aufwand in den 
vergangenen 18 Monaten sehr groß und zeitintensiv.
Der anschließende Kassenbericht bestätigte, dass die 
Schwimmfreunde auch finanziell ein gesunder Verein sind. 
Die stabilen Einnahmen durch beispielsweise Aquafitness-
Kurse vor der Pandemie ermöglichten es, neue Schwimm- 
und Büroausstattung anzuschaffen sowie Ausbildungen und 
Rettungsschwimmkurse der ÜbungsleiterInnen zu finanzieren. 
Im vergangenen Jahr wurden zudem die Mitgliedsbeiträge 
pandemiebedingt für ganzjährige Mitglieder um 50% gesenkt, 
ansonsten monatlich angepasst. Dies war unter anderem 
dadurch möglich, da die Nutzungskosten des Hallenbads 
deutlich niedriger waren, als bei normalem Regelbetrieb vor 
der Pandemie. Es wurde zudem die Steuererklärung für die 
Jahre 2016 bis 2018 abgegeben, die die Gemeinnützigkeit 
der Schwimmfreunde Hegnach bestätigt.
Da Beitragsänderungen von der Mitgliederversammlung 
genehmigt werden müssen, erfolgte rückwirkend eine Ab-
stimmung der anwesenden Mitglieder über die Vorstands-
entscheidung. Der Antrag der reduzierten Beiträge in den 
Jahren 2020 und 2021 wurde einstimmig angenommen. Die 
Vereinskasse wurde am 20. Oktober 2021 von drei Kas-
senprüfern geprüft und für tadellos befunden. Kassenprüfer 
Werner Uhlmann beantragte daher die Entlastung von Kas-
siererin Christiane Bremer. Sie wurde von den Anwesenden 
einstimmig entlastet. Die Entlastung der beiden Vorstände 
Heinz Ensen und Jörg Kreikenbohm wurde zudem von den 
Mitgliedern einstimmig beschlossen. 
Im Anschluss an die Entlastungen erfolgten die Neuwahlen 
der Vorstände, der Kasse sowie der Kassenprüfer und des 
Schriftführers. Aufgrund der nicht stattgefundenen Mitglie-
derversammlung 2020 wurden die beiden Vorstandsposten 
rückwirkend für die beiden Jahre 2020 und 2021 gewählt. 
Neben Heinz Ensen und Jörg Kreikenbohm gab es keine 
weiteren Anwärter. Von den Mitgliedern wurden bei einstim-
mig in ihre Ämter wiedergewählt. Auch Christiane Bremer 
als Kassiererin und Sebastian Serries als Schriftführer wur-
den wiedergewählt und nahmen ihre Wahl wie die beiden 
Vorstände an. Als Kassenprüfer standen wieder Thomas Ha-
genlocher, Werner Uhlmann und Matthias Besuch zur Wahl. 
Alle drei wurden einstimmig wiedergewählt und werden die 
Kasse des Vereins erneut zusammen prüfen.
Für den letzten Tagesordnungspunkt „Sonstiges“ gab es 
vorab den Antrag der Änderung des Verinslogos in ein mo-
derneres Design. Der neu designte Schwimmfreunde-Delfin 
kam sehr gut bei den Mitgliedern an und wurde einstimmig 
als neues Logo bestätigt.

Ski-Club Hegnach e.V.

Familienskiwoche
Es gibt noch freie Plätze!
Wann: 26.02.- 05.03.2022 (Faschingsferien)
Wo: Stuhlfelden
Kosten:
Kinder und Jugendliche bis 15 Jahre:
Mitglieder:175,00 €
Nichtmiglieder: 200,00 €
Erwachsene und Jugendliche ab 16 Jahre:
Mitglieder: 205,00 €
Nichtmitglieder: 250,00 €
Hinzu kommen noch die Kosten für Verpflegung und Ski-
pass.
Anmeldeschluss:
31.12.2021
Infos:
Die An- und Abreise erfolgt mit privaten PKWs. Für alle 
Kinder und Jugendliche besteht Helmpflicht.
Alle Teilnehmer werden rechtzeitig zu einem Informations-
abend eingeladen.
Sonstiges:
Jede Familie wird einmal zum Küchendienst eingeteilt. Lein-
tücher, Bettwäsche oder Schlafsäcke müssen selbst mitge-
bracht werden.
In diesem Jahr gehen wir wieder in unsere Stammhütte nach 
Stuhlfelden.
Stuhlfelden liegt im Herzen des Nationalparks Hohe Tauern, 
etwa 25 Kilometer von Zell am See entfernt.
Skifahren werden wir im Skigebiet von Mittersill und Kitz-
bühel.
Dort stehen uns 57 Lifte zu Verfügung mit insgesamt 168 
Pistenkilometer.
Unzählige urige Skihütten im Skigebiet werden unsere Mit-
tagspause versüßen und uns Platz bieten.
Wir wohnen in einem wunderschönen 1000 Jahre alten 
Selbstversorgerhaus.
Das Haus ist gut renoviert und bietet uns neben ausreichend 
Platz auch entsprechend Parkplätze am Haus, sowie einen 
extra Raum, wo wie unsere Ski und Skistiefel einstellen kön-
nen. Die Zimmer sind sehr liebevoll und familienfreundlich 
eingerichtet.
Ins Skigebiet kommen wir innerhalb 15 Minuten entweder 
mit dem Auto oder dem Skibähnchen, welches nur wenige 
Schritte vom Haus entfernt ist.
Bei Fragen gerne auf Julian Schöllkopf zugehen – 
julian.schoellkopf@skiclub-hegnach.de

Obst- und Gartenbauverein
Hegnach e.V.
...informiert, jetzt:
Gräser und Koniferen schützen. Binden Sie rechtzeitig vor 
Wintereinbruch hohe Gräser und säulenförmige Koniferen 
zusammen, um Schäden durch Schneelast zu verhindern.
Ihrem Gemüsegarten etwas Gutes tun. Sie können bei der 
herbstlichen Bodenbearbeitung alle 2 bis 3 Jahre Stallmist (1 
bis 5 kg/m2) flach einarbeiten. Die Maßnahme verbessert die 
Fruchtbarkeit und Struktur des Bodens und führt wichtige 
Nährstoffe zu.
Obstbäume schützen. Falls Ihr Obstgrundstück nicht ein-
gezäunt ist, sollten Sie die Stämme von jungen Bäumen 
zum Schutz vor Wildverbiss mit Drahthosen umhüllen. Auch 
die hierfür angebotenen spiralförmigen Kunststoffbänder sind 
geeignet.
Beerensträuchern schneiden. Von Johannisbeer-, Stachel-
beer- und Heidelbeersträuchern können nach dem Laubfall 
etwa 20 cm lange, gut ausgereifte Steckhölzer geschnitten 
werden. Zusammengebunden sollten sie in feuchtem Sand 
kühl, aber frostfrei gelagert werden. Im Frühjahr werden die 
Steckhölzer dann gesteckt.
Obstgehölze neu pflanzen. Für den Hausgarten eignen sich 
am besten robuste, widerstandfähige Sorten. Anfällige Sor-
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ten bringen nur Frust und gehören nicht in den Garten. 
Fragen Sie bei Ihrem Obst- und Gartenbauverein oder bei 
den Obstbauberatern an den Landkreisen gezielt nach we-
nig anfälligen Sorten. Am besten kauft man die Pflanzen in 
heimischen Baumschulen vor Ort, da hier die für die Region 
geeigneten Sorten angeboten werden. Stellen Sie Bäume 
und Sträucher einen Tag vor dem Pflanzen in Wasser, wenn 
es sich um wurzelnackte Ware handelt. Wurzelnackte Ge-
hölze möglichst sofort pflanzen, die Wurzeln dürfen keinen 
Frost abbekommen. 
Veredelungsstellen kontrollieren. Die meisten Obstgehölze 
sind auf einer Unterlage veredelt. Durch die Kombinati-
onsmöglichkeiten von Edelreis und schwachwüchsigen oder 
auch starkwüchsigen Wurzelsystemen der Unterlage werden 
unterschiedliche Wuchsstärken erzielt. Pflanzen Sie jedoch 
die Unterlage zu tief oder setzt sich der Baum deutlich, 
kann die darauf veredelte Obstsorte selbst Bodenkontakt 
bekommen und eigene Wurzeln bilden. Hier kann es dann 
rasch zu einem veränderten, unerwünscht starkem Wuchs-
verhalten kommen. In regelmäßigen Abständen sollten Sie 
deshalb bei der Veredlungsstelle kontrollieren, ob sie sich 
noch deutlich oberhalb der Erdoberfläche befindet.
Auf Ihre Pflanzgefäße achten. Stellen Sie in der kalten Jah-
reszeit nur frostsichere Pflanzgefäße ins Freie. Preiswerte 
Terrakottatöpfe sind meist grobporige Maschinenware. In die 
Wandungen kann Feuchtigkeit eindringen, die in Frostperio-
den gefriert. Dadurch zerspringen diese.
(Quelle: NL LOGL - Gartenkalender)

Spielraum e.V.

Projekt Gelbe Füße in Hegnach
Im September 2013 startete die Aktion der Gelben Füße 
in Hegnach. In der Hainbuchenstraße, der Schickardtstra-
ße/Aldinger Straße und in der Kirchstraße vor dem Weg 
zur Turn- und Schwimmhalle wurden gelbe Fußspuren am 
Boden aufgezeichnet. Hier sind die Stellen, an denen die 
Kinder auf gefährliche Stellen aufmerksam gemacht werden 
und die Straße dort überqueren sollten.
Die Aktion entstand durch den Spielraum e. V., in Absprache 
mit den damaligen Elternbeiräten der Kitas und der Burg-
schule, dem Ortsvorsteher und der Straßenverkehrsbehörde. 
In all den Jahren wurden die Fußspuren regelmäßig übermalt 
bzw. nach Straßenarbeiten wieder neu aufgemalt. Zuständig 
waren die jeweiligen Beisitzerinnen des Spielraum e. V. aus 
Hegnach. Ein ganz herzliches Dankeschön für das Engage-
ment zum Wohl der Hegnacher Kinder!
Nun übergeben wir das Projekt an den Elternbeirat der 
Burgschule. Stellvertretend übernimmt Frau Irina Jäger die 
Verantwortung und wir freuen uns sehr, dass das Projekt 
weiter in Hegnacher Händen bleibt.
Herzliche Grüße im Namen des Vorstands des Spielraum 
e. V.
Cornelia Höger

Verkehrssicherheit in Hegnach

 
 Foto: C. Höger

Wir von der Elternschaft freuen uns auf Ihr aufmerksames 
Beachten der Gelben Füße, um besonders den Erstklässlern 
zum eigenständigen Gehen des Schulwegs zu verhelfen. Im 
Frühjahr startet unsere erste Aktion mit der Ausbesserung 
der Gelben Füße.
Im Zuge der Verkehrssicherheit wünschen wir uns als El-
ternbeirat, dass auch am Zebrastreifen zur Burgschule ein 
für die Kinder sichtbares Anhalten des Fahrzeuges erfolgt. 
Das langsame Heranrollen verunsichert die Kinder. Sie ha-
ben gelernt, dass sie erst gehen dürfen, wenn die Räder 
nicht mehr rollen. Zudem ärgert das Langsamer werden den 
nachfolgenden Verkehr.
Noch ein Hinweis: Eigentlich versteht es sich von selbst, 
den Gehweg nicht mit dem Auto zuzuparken. Bitte denken 
Sie daran - besonders an und vor der Burgschule und auch 
an den Kindergärten.
Vielen lieben Dank
Irina Jäger
Elternbeirätin Burgschule Hegnach

LandFrauenverein
Hegnach

LandFrauen im Netz
Besuchen Sie uns im Internet auf www.landfrauen-heg-
nach.de

Gutsle-Backaktion
Leider muss unsere vorweihnachtliche Aktion „Gutsle 
backen“ in der Burgschulküche am 03.12.2021 abgesagt 
werden. Die aktuelle Coronasituation und die damit einzu-
haltende Abstandsregelung lassen ein gemeinsames Ba-
cken nicht zu. Verschieben wir es auf das nächste Jahr 
und bleiben hoffentlich gesund.

LandFrauen im Netz
Besuchen Sie uns im Internet auf 
www.landfrauen-hegnach.de

VdK Ortsgruppe Hegnach

Weihnachten: VdK-Mitgliedschaft verschenken 
Die Mitgliedschaft im Sozialverband VdK Baden-Württem-
berg kann auch verschenkt werden – beispielsweise zu 
Weihnachten.
Dazu muss man einen Geschenkgutschein zum regulären 
Jahresbeitrag von 72 Euro erwerben. Nur 36 Euro kostet es, 
wenn die zu beschenkende Person im Alter U35 oder der 
Lebenspartner eines Hauptmitglieds ist. Unter www.vdk-bw.
de finden sich bei „Mitgliedschaft/Mitgliedschaft verschen-
ken“ die diversen Gutscheinmotive zum Auswählen. Sodann 
ist die Online-Anforderung für die einjährige Mitgliedschaft 
auszufüllen und abzusenden. Der Schenker erhält daraufhin 
von der VdK-Landesgeschäftsstelle in Stuttgart eine Rech-
nung über 72 oder 36 Euro für die einjährige Mitgliedschaft. 
Danach bekommt der Schenker den Geschenkgutschein 
samt Beitrittserklärung zum Verschenken an Weihnachten 
übersandt. Wer keine Online-Bestellung vornehmen kann, 
kann sich auch direkt an VdK-Mitarbeiterin Inge Pfeil wen-
den: Telefon (0711) 61956-22.

Historischer VdK-Mitgliederhöchststand
Nie gab es mehr VdK-Mitglieder im Südwesten als im 
Herbst 2021. Der Sozialverband VdK, dessen rund 1.100 
baden-württembergische Ortsverbände in 2020/2021 vielfach 
ihr 75. Gründungsjubiläum haben, zählt mittlerweile mehr als 
250.500 Mitglieder. Den früheren Mitgliederhöchststand gab 
es im Lande am 31. Dezember 1957. Damals zählte man 
beim VdK-Landesverband 250.209 Männer und Frauen – in 
jener Zeit überwiegend Kriegsbeschädigte und Kriegswitwen. 
Seit der Weiterentwicklung zum breit aufgestellten Sozialver-
band in den 1980er- und vor allem in den 1990er-Jahren ge-
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hören Frauen und Männer aus allen Bevölkerungsschichten, 
mit und ohne Behinderung und jeden Alters, zum Sozial-
verband VdK Baden-Württemberg. Früher wie heute spielen 
dort Solidargemeinschaft und ehrenamtliches Engagement 
eine zentrale Rolle, früher wie heute gehören die Sozialpo-
litik und der Sozialrechtsschutz zu den VdK-Kernaufgaben. 
Letzteres wird durch 58 hauptamtliche VdK-Juristen gewähr-
leistet. Außerdem ergänzen die Patienten- und die Wohn-
beratung das VdK-Mitgliederangebot. Dazu kommen weitere 
Serviceleistungen. Detaillierte Informationen, Adressen und 
Sprechzeiten unter www.vdk-bw.de

E-Roller ist kein Hilfsmittel
Ein E-Roller ist ein Freizeitgerät und kein Hilfsmittel. Die 
Kosten müssen nicht von der Gesetzlichen Krankenversiche-
rung (GKV) übernommen werden. Das hat das Landessozial-
gericht Niedersachsen-Bremen (LSG) entschieden (Az: L 16 
KR 151/20). Im zugrundeliegenden Fall hatte ein 80-jähriger 
gehbehinderter Mann von seiner Krankenkasse eine Beihilfe 
zur Anschaffung eines klappbaren Elektrorollers begehrt. Die 
Kasse bot ihm stattdessen die Versorgung mit einem Elek-
trorollstuhl an, was der Mann jedoch ablehnte. Ihm sei es 
wichtig, das Gerät transportieren zu können, so der Kläger. 
Das LSG bestätigte später die Rechtsauffassung der Kasse 
und betonte, dass ein Elektroroller kein Hilfsmittel der GKV, 
sondern ein Gebrauchsgegenstand des täglichen Lebens sei. 
Dieser Roller sei nicht für Menschen mit Behinderung und 
kranke Menschen konzipiert worden und auch nicht für 
medizinische Funktionen gedacht. Zudem hatte der abge-
wiesene Kläger das Sachleistungsprinzip nicht eingehalten, 
weil er den Roller sofort besorgt und dann Kostenerstattung 
von der Kasse verlangt hatte, was nicht dem gesetzlichen 
Beschaffungsweg entspricht.

Pflegekurse für Angehörige
Um Angehörige gut versorgen zu können, haben Pflege-
personen nach Paragraf 45 Sozialgesetzbuch (SGB) XI An-
spruch auf kostenlose Pflegekurse durch die Pflegeversi-
cherung. Dort erhalten sie Einblick in die Grundlagen der 
Pflege sowie praktische Tipps für den Pflegealltag – auch 
um mögliche Überforderung zu vermeiden. Die Pflegekas-
sen sind verpflichtet, Pflegekurse selbst durchzuführen oder 
dafür mit einem Partner zu kooperieren. Gedacht sind die 
Schulungen für alle nicht professionellen Pflegepersonen. 
Neben Gruppenkursen sind auch individuelle Schulungen, 
unter Umständen auch zuhause, denkbar. Wegen der Pan-
demie finden Pflegekurse zurzeit häufig online statt. Unab-
hängig von der Art der Schulung müssen Pflegekurse bei 
der Pflegeversicherung beantragt werden.

Bauernverband Schwäb.  
Hall-Hohenlohe-Rems e.V.

Einladung zur Veranstaltung des Bauernverbandes

Berufsständische Vertretung zwischen ökonomischem 
Druck und gesellschaftlichen Forderungen
Termin: Donnerstag, 25.11.2021, 19:30 Uhr 
Ort: Bauernverband

Schwäbisch Hall-Hohenlohe-Rems e. V.
Großer Seminarraum
Am Richtbach 1
74547 Untermünkheim

Die Ansprüche der Gesellschaft an die Landwirtschaft stei-
gen ebenso, wie die Kosten für Bau- und Produktionsmittel. 
Gleichzeitig sind die Marktpreise bei tierischen Erzeugnissen 
auf dem langjährig niedrigsten Stand.
Wie soll sich die Landwirtschaft in dieser Krise aufstellen 
und welche Möglichkeit besteht, die Interessen gegenüber 
der Politik zu vertreten?
Der Hauptgeschäftsführer des Landesbauernverbandes, 
Marco Eberle, informiert und steht zur Diskussion zur Ver-
fügung.

Bitte beachten Sie:
Es gelten die derzeit gültigen Corona-Regeln Baden-Würt-
temberg für geschlossene Räume!
3G (geimpft, genesen oder von einer zertifizierten Stelle 
getestet). In der Basisstufe ist für ungeimpfte Personen 
ein Antigen-Schnelltest von einer zertifizierten Stelle ausrei-

chend, in der Warnstufe ist für den genannten Personen-
kreis eine Teilnahme nur noch mit PCR-Test möglich! Ab der 
Alarmstufe ist eine Teilnahme grundsätzlich nur für nach-
weislich geimpfte oder genesene Personen möglich (2G).
Am Eingang werden Ihre Kontaktdaten festgehalten sowie 
der Status (geimpft, genesen oder von einer zertifizierten 
Stelle getestet) überprüft.
Wer keinen entsprechenden Nachweis hat, darf leider nicht 
an der Veranstaltung teilnehmen!
Wir freuen uns über zahlreichen Besuch bei dieser hochin-
teressanten Veranstaltung!

Parteien

Telefonsprechstunde der FDP-Fraktion:
freitags von 11 Uhr bis 12 Uhr (außer in den Schulferien), 
Stadträtin Julia Goll, Tel. 6040922
dienstags von 10 Uhr bis 11 Uhr,
Stadträtin Andrea Rieger, Tel. 565371.
www.fdp-waiblingen.de

Telefonsprechstunde der Ali-Fraktion:
Stadtrat Alfonso Fazio:
Tel.:   0171 9560229
Montag:  10:00 bis 11:00 Uhr
Dienstag:  10:30 bis 11:30 Uhr
Donnerstag: 14:00 bis 15:00 Uhr
Freitag:  16:00 bis 17:00 Uhr
Stadträtin Dagmar Metzger:
Tel.:   7151 15142
Mittwoch:  16:00 bis 17:00 Uhr
E-Mail:  Ali-Fraktion@web.de
Homepage: www.ali-waiblingen.de

Telefonsprechstunde der GRÜNT + Tierschutzpartei:
Stadtrat Daniel Bok Tel. 0176 34975155
Stadträtin Iris Förster Tel. 18824
Stadtrat Tobias Märtterer Tel. 6046021
Stadträtin Julia Papadopoulos Tel. 0176 23392974
www.gruent-waiblingen.de; E-Mail: wir@gruent-waiblingen.de

Telefonsprechstunde BüBi:
Stadtrat David Krammer, Tel. 07146/9396886,
E-Mail: davidkrammer@gmx.de

Telefonsprechstunde der FW-DFB-Fraktion:
Montag, 22.11., 18-19 Uhr, Stadtrat Matthias Kuhnle
Tel. 0151 42223121
matthias_kuhnle@web.de

Telefonsprechstunde der SPD-Fraktion:
Montag, 22.11., 13-14 Uhr Stadträtin Lissy Theurer,
Tel. 07151 902527

Telefonsprechstunde der CDU/FW-Fraktion:
Mittwoch, 24.11., 18-19:30 Uhr, Stadtrat Michael Stumpp
Tel. 07151 360406
www.cdu-waiblingen.de

InfoPortal Demenz: www.alzheimer-bw.de

Schon vergessen? –
Wir helfen weiter!

Beratungstelefon: 0711 24 84 96 - 63


